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Weihnachten steht vor der Tür, die letzten Tages des Jahres nutzen wir gern, um innezuhalten, Ruhe zu finden und 
Zeit mit der Familie zu verbringen. Ich wünsche Ihnen eine schöne Adventzeit und dass es Ihnen gelingt, die schönen 
Momente dieser stimmungsvollen Zeit zu genießen.
Gerade wenn sich ein Jahr zu Ende neigt, schweift der Blick gerne auf das Erlebte zurück. Die beiden vergangenen 
Jahre waren von der Corona-Pandemie geprägt, die uns im März 2020 in seinen Grundfesten erschüttern ließ und bis 
heute stärker denn je im Griff hat.
Die anfängliche Macht- und Hilfslosigkeit hat mittlerweile zu einer massiven Spaltung der Gesellschaft geführt, die 
mittlerweile in vielen Lebensbereichen zu spüren ist. Das anfängliche Zusammenhalten musste indessen dem „ICH 
HABE DAS RECHT …“ weichen.
Was sagt uns die Krise über den Zustand unserer Gesellschaft?
„Pflicht“, ein Wort, das für viele streng und veraltet klingt, ist ein zentrales Thema unserer Zeit. Die Corona-Krise führt 
uns deutlich vor Augen, wie unterschiedlich es um das Pflicht- und Verantwortungsgefühl der Menschen bestellt ist 
und welch große Unklarheit darüber bei vielen herrscht.
Jede Haltung, die wir im Umgang mit dem Virus einnehmen, ist damit keine reine Privatangelegenheit mehr.
Meine Bitte: Halten wir zusammen und sorgen wir GEMEINSAM für baldige Normalität.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien schöne Weihnachtsfeiertage und einen guten Start ins neue Jahr. Möge 2022 
Ihnen und allen Menschen, die Ihnen am Herzen liegen, Gesundheit, Glück, Gelassenheit und Freude bringen.
 

Euer Bürgermeister

Erich Plasch

Liebe Leutschacherinnen und liebe Leutschacher!
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Andere. Bei Veranstaltungen wurde  speziell auf die neue Datenschutzgrundverordnung hingewiesen, die abgebildeten Personen haben gegen die  Veröffentlichung keinen Einwand gehabt.   

Im Interesse einer guten Lesbarkeit wird auf die  Verwendung genderspezifischer Formulierungen verzichtet. Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass die verwendeten Formulierungen stets für 

beide Geschlechter zu verstehen sind und keinerlei geschlechtsdiskriminierenden Hintergrund haben. 

Erscheinungstermin nächste Ausgabe: KW 14 (ohne Gewähr) I Redaktions- und Anzeigenschluss:  15. März 2022

F rohe
W E I H N A C H T E N

Weihnachten ist für viele 

Menschen noch immer die 

schönste Zeit des Jahres.

Für ein paar Tage können 

wir uns zurückziehen, ab-

schalten und Kraft tanken.

Viel Liebe, Kraft, Ruhe und 

Gesundheit wünschen Euch

Euer Gemeindevorstand,

der Gemeinderat und alle 

Bediensteten von Steiermarks

größter Weinbaugemeinde. 

Foto von Robert Sommerauer (pixelmaker.at)

Amtliches 
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Der Heizkostenzuschuss für 
die Heizperiode 2021/2022 
kann noch bis 04. Feb. 2022 
im Marktgemeindeamt Leut-
schach an der Weinstraße 
beantragt werden. Bitte 
nehmen Sie hierzu einen 
Einkommensnachweis aller 
im Haushalt lebenden Perso-
nen mit. 
Anspruchsberechtigt sind 
Personen, die mindestens 
seit dem 01.09.2021 ihren 
Hauptwohnsitz in der Stei-
ermark haben, keine Wohn-
unterstützung beziehen und 
deren Haushaltseinkommen 
die nachfolgenden Grenzen 
nicht übersteigt:
Ein-Personen Haushalte:  
€ 1.328,--
Ehepaare bzw. Haushalts-
gemeinschaften:  € 1.992,--
Erhöhungsbeitrag pro Fa-
milienbeihilfe beziehen-
dem Kind:  € 399,--
Berechnungsgrundlage ist 
das Jahresgehalt.  Wenn 
mehr als zwölf Monatsge-
hälter bezogen werden, so 

sind diese in die genannten 
Einkommensgrenzen ein-
zurechnen. Als Monatsnet-
toeinkommen ist 1/12 des 
Jahresnettoeinkommens her- 
anzuziehen.
Der Zuschuss beträgt für alle 
Heizungsarten € 170,00.

Allen Personen, denen 
bereits der Heizkostenzu-
schuss in der Höhe von EUR 
120,00 gewährt wurde, 
wird die Differenz von EUR 
50,00 automatisch nachbe-
zahlt.

Heizkostenzuschuss 2021/2022 Christbaumentsorgung
•	 für den Ortsbereich
•	 die Sonnenhangsiedlung
•	 die Amthofensiedlung
•	 den Rosenberg und 
•	 die Franz Josef Plasch-Siedlung

Bitte stellen Sie Ihren voll-
ständig abgeräumten  Christ- 
baum dort ab, wo Ihre Müll-
behälter entsorgt werden. 
Danke!
Wir weisen darauf hin, dass 
die Entsorgung am Gelände 

Dienstag 25. Jänner 2022 ab 08:00 Uhr

www.zivilschutz.steiermark.at

Elektrische Energie ist die fundamentale 
Voraussetzung für unsere moderne 
Gesellschaft und eine funktionierende 
Wirtschaft.
Wo Strom fließt, ist Leben und 
Entwicklung. Kommunikationssysteme wie 
Telefon, Radio, Fernsehen, Computer, 
Internet, unsere modernen Haushalts-
geräte sowie Ampeln, Transportsysteme, 
Kühlhallen usw. würde es ohne die 
Elektrizität nicht geben.

 Kerzen und Teelichter sowie Streichhölzer/Feuerzeug sind griffbereit; batteriebetriebenes Radio
eingeschaltet und auf Durchsagen achten.

 Die Taschenlampe funktioniert; passende Ersatzbatterien sind vorhanden.

 Eine stromunabhängige Wärmequelle (wie Petroleumofen) ist einsatzbereit.

 Campingkocher sind im Haus, um warme Speisen zubereiten zu können.

 Wasservorrat ist angelegt – Unser Tipp: 2 Liter Wasser pro Person und Tag für 1 Woche

 Ausreichend Grundnahrungsmittel und Getränke sind im Haus.

Tipp 1: Kein Strom = kein Licht 

Im Winter sind die Nächte länger als die Tage, 
das ist besonders unangenehm, wenn man 
kein Licht hat. Um Licht ins Dunkel zu bringen 
benötigen Sie: 

 Gas- oder Petroleumlampen
 Taschenlampen mit Reservebatterien 

(Achtung: wiederaufladbare    
Batterien sind bei Stromausfall nutzlos)

 Kerzen und Zünder
 Taschenlampe am Handy - APP

Tipp 2: Kein Strom = keine Wärme

Viele Heizungsanlagen funktionieren nur mit 
Strom, auch die Pumpen funktionieren ohne 
Strom nicht. Damit Sie es auch ohne Strom 
zuhause warm haben, benötigen Sie:

 Holzofen bzw. Notofen inkl. Brennstoff
 extra Decken zum Zudecken und Isolieren

Tipp 3: Kein Strom = keine warme Mahlzeit

Fast jeder von uns hat genügend Lebensmittel 
zuhause um zwei, drei Tage überdauern zu 
können. Jedoch Reis, Nudeln, Dosennahrung 
sind alles Dinge deren Zubereitung Wärme 
erfordert:

 Spiritus- oder Campingkocher
 Brennstoff bzw. Gaskartuschen

Tipp 4: Kein Strom = keine Information 

Für viele Menschen besonders bitter, wenn 
auch nicht direkt lebensbedrohlich, ist 
der Ausfall von Radio und Fernsehen. Um 
trotzdem den Anweisungen der Behörden 
folgen zu können benötigen Sie: 

 Batteriebetriebenes Radio
 Reservebatterien
 Autoradio funktioniert immer!
 Handy App - radio.at

KEIN STROM – WAS NUN?

Sind Sie gut vorbereitet?

des Freibades strengstens 
untersagt ist.
Weiters können Sie Ihren ab-
geräumten Christbaum im 
Ressourcenpark Saggautal 
zu den Öffnungszeiten ab-
geben.

Müllabfuhrtermine & 
gelbe Säcke 2022 
In der Mitte des Reben-
blatt's finden Sie den Müll-
kalender 2022 zum Heraus-
trennen. 

GEM2GO
Alle Müllabfuhrtermine 
(Altpapier, Leichtverpa-
ckung, Restmüll, Metall....) 
direkt auf Ihr Smartphone.
Sie können die "GEM2GO 
App" im App Store oder 
auf gem2go.at kostenlos 
downloaden.

Gelbe Säcke
Gelbe Säcke können im Bür-
gerservice der Marktgemein-
de Leutschach an der Wein-
straße abgeholt werden.

Amtliches 

Anzeige 1/4 - der neue Jägerwirt - Frohe Weihnachten 12/21.indd   1Anzeige 1/4 - der neue Jägerwirt - Frohe Weihnachten 12/21.indd   1 05.11.21   11:1205.11.21   11:12

FREIE WOHNUNGEN
In der Marktgemeinde Leutschach gibt es 

einige  Wohnungen zu vermieten.
Bei Interesse an einer Wohnung
 wenden Sie sich  bitte an unser 

Marktgemeindeamt, Herrn Reinhold Elsnig 
 Tel.: (03454)7060/210.
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Mit dem Einsatz von Impf-
bussen bietet das Land 
Steiermark die Möglich-
keit, eine Corona-Schutz- 
impfung in unmittelbarer 
Nähe des Wohnortes zu 
erhalten. Nun macht die-
ser Bus auch in unserer 
Gemeinde halt. Damit erhalten alle Gemeindebewohner-
Innen die Möglichkeit, sich vor Ort impfen zu lassen. Eine 
Anmeldung ist NICHT erforderlich.

Amtliches 

Das darf rein
 Butter

 Altspeiseöl/-fett

 Schmalz & Margarine

 verdorbenes & abgelaufenes Öl

 Öl aus eingelegten Lebensmitteln 

	 (Antipasti	Öl,	Thunfisch	Öl,	o.	Ä.)

Das bitte nicht
	Mineralöl / Altöl

	Schmiermittel

	Mayonnaise

	Saucen & Dressings

	andere Flüssigkeiten

	Chemikalien & sonstige Abfälle

www.muenzer.at

Zur Altspeisefettsammlung 
eignen sich am besten leere 
Ölplastikflaschen	oder	
Speiseölkanister welche 
ohnehin	entsorgt	werden.

Bitte kein Glas!

Das gebrauchte Fett bitte 
zuerst abkühlen lassen und 
mit Hilfe eines Trichters in 
die leere Flasche oder den 
Blechkanister	einfüllen.

Die volle Flasche bitte gut 
verschließen und in unsere 
Behälter	an	den Standorten 
in	Ihrer	Gemeinde	werfen.

Die	Öffnung	am	Deckel	
beträgt	16	cm.

Altspeisefettsammlung
Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe

Standorte zur Altspeisefettentsorgung: Rund um die Uhr zugänglich

Dank Ihrer Mithilfe schonen wir be-
reits	nachhaltig	die	Umwelt.	In	dem	

Sie Ihr Altspeisefett bei den Müll-
inseln in Ihrer Gemeinde entsorgen, 
konnten Sie schon einen wichtigen 
Beitrag	zum	Klimaschutz	machen.

Wir	 hoffen,	 dass	 Sie	 auch	 weiter-
hin	 so	 fleißig	 sammeln,	 denn	
jeder Tropfen zählt für unsere  
Zukunft!

In diesem Sinn wollen wir 
uns bei Ihnen bedanken und 

wünschen Ihnen und Ihrer Fa-
milie ein frohes Weihnachts-
fest	und	einen	guten	Rutsch.

 ASZ/TKV Leutschach, Arnfelser Straße 21

 Bauhof Fötschach, Fötschach 137

 Bauhof Schloßberg, vis a vis Schloßberg 169

 Tschögglweg/Albrecher, Kranach 1

Besamungskostenzuschüsse 
Die Marktgemeinde Leut-
schach/Weinstraße gewährt 
den Rinder- bzw. Schafhal-
tern folgende Besamungs-
kostenzuschüsse: 

Besamung durch Tierarzt
Kostenzuschuss von € 22,-- 
pro Rinder-Besamung direkt 
an die Tierärzte, den Rinder-
haltern werden nur mehr die 
verringerten Besamungskos-
ten verrechnet. 

Besamung Verbandsstier
Kostenzuschuss von € 10,-- pro 
Rinder-Besamung an den Tier-
halter, wenn die Besamung 
durch einen Verbandsstier er-
folgt.

Eigene Besamung
Kostenzuschuss von   € 22,-- 

bei Belegung durch eigene 
Stiere oder durch eigenhän-
dige Besamung für Kühe ab 
2 Jahre.

Mutterschafförderung
Die Schafhalter haben die 
Wahlmöglichkeit zwischen 
dem Erhalt einer Mut-
terschafförderung von € 
6,-- pro Jahr und Mutter-
schaf ab einem Alter von 
12 Monaten oder der An-
schaffungsförderung eines 
Zuchtwidders. Der Ankauf 
eines Zuchtwidders wird 
von der Gemeinde laut § 
14 des Stmk. Tierzuchtge-
setzes bei einer Behaltefrist 
von mind. 2 Jahren über-
nommen, wenn zumindest 
40 belegfähige Mutter-
schafe mit einem Alter von 

mind. 12 Monaten vorhan-
den sind. Sind weniger Mut-
terschafe vorhanden, wird 
der Gemeindezuschuss 
für einen Zuchtwidder-
ankauf   aliquot   gekürzt. 
Ist der tatsächliche An-
kaufspreis laut vorgelegter 
Rechnung niedriger als der 
Durchschnittspreis der letz-
ten drei Versteigerungen, 
wird der tatsächliche An-
kaufspreis ausbezahlt.

Antragstellungsfrist:  
31. Dez. für das laufende Jahr.

Stichtag für das Tieralter: 
1. Nov. des Antragsjahres, 
weshalb auch eine Antrag-
stellung erst nach diesem Da-
tum erfolgen kann.

Nachweise:  
Besamungsscheine bzw. 
Nachweise über die eigen-
händige Besamung (Samen-
ankaufsrechnung) bzw. über 
die Besamung durch eigene 
Stiere (Sprungbuch/-aufzeich-
nungen) für Rinder; Schafhal-
te-Bestandsliste für Schafe/
Rechnung bei Zuchtwidder.

Jetzt NEU!

Jetzt Mitglied im Sparefroh Club werden und die vielen
Vorteile genießen. Alle Infos zum neuen Sparefroh Club 
(vormals KNAX-Klub) gibt‘s auf sparefrohclub.at/stmk

Sparefroh Club Image_200x287.indd   1 15.11.2021   08:46:01

Der Impfbus kommt nach 
Leutschach an der Weinstraße

Zeit:  Dienstag, 14. Dezember 2021
von 12:30 – 16:30 Uhr

      Ort:   beim Rüsthaus der  Feuerwehr 
 

Mitzubringen sind:  die e-card, ein Lichtbildausweis  
und -  so vorhanden – der Impfpass.

Zudem besteht die Möglichkeit, im Impfbus auch die Auf-
frischungsimpfung abzuholen (Astra-Zeneca: 4 Monate 
nach Zweitimpfung; Biontech-Pfizer: 6 Monate nach Zwei-
timpfung).
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Aktuelles aus Leutschach

Der Leutschacher Sauvignonkäse zählt zu den Weltbesten: 

Silber bei den World Cheese Awards
Das Gemeinschaftsprodukt 
von 40 Leutschacher Wein-
baubetrieben und der Al-
menland Stollenkäse Manu-
faktur - der am 4. Dezember 
2020 offiziell vorgestellte 
Leutschacher Sauvignonkä-
se - wurde vor Kurzem bei 
den World Cheese Awards in 
Oviedo in Spanien mit Silber 
ausgezeichnet. Und das bei 
4.079 Einreichungen aus der 
ganzen Welt.

Der gemeinsame Geist des 
Weines (ein Sauvignon blanc 
aus 40 Leutschacher Ortswei-
nen, im Holzfass im Silberstol-
len gereift) und die Urkraft des 
im Reifestollen vorhandenen 

Silbers haben aus dem hoch-
wertigen Heumilchkäse in den 
Wochen des Affinierens wirk-
lich etwas ganz Besonderes 
gemacht, das jetzt auch von 
der hochkarätigen Jury die-
ses Awards wahrgenommen, 
anerkannt und ausgezeich-
net wurde. Käseaffineur Franz 
Möstl sowie Projektinitiator 
und Mastermind Erich Plasch 
sind hocherfreut über diese 
Auszeichnung, zeigt diese 
doch eindrucksvoll auf, mit 
den geeigneten Ideen und 
Partnern die richtigen Schritte 
zur richtigen Zeit gesetzt zu 
haben. Der Erfolg gibt ihnen 
auf jeden Fall recht.

v.l. Käseaffineur Franz Möstl und Bürgermeister Erich Plasch mit der großen 
Silbermedaille und dem ausgezeichneten Leutschacher Sauvignonkäse in 
der Produktionshalle der Möstl Anlagenbau GmbH in Arzberg unweit des 
Silberstollens.

GENUSSPAKET GEMEINSAMER GEIST

MIT UNSEREM ORTSWEIN SAUVIGNON

BLANC VON 40 WEINBAUERN, DEM MIT

SILBER BEI DEN WORLD CHEESE AWARDS

AUSGEZEICHNETEN LEUTSCHACHER

SAUVIGNONKÄSE VON DER ALMENLAND

STOLLENKÄSE MANUFAKTUR UND DER 

ZOTTERSCHOKOLADE, GEFÜLLT MIT 

DEM GEMEINSAMEN GEIST UNSERER

AUSGEZEICHNETEN EDELBRENNER.

WEIHNACHTEN KANN KOMMEN! 

Tourismusverband 

 
www.suedsteiermark.com  │ office@suedsteiermark.com  

 

Am 11. November 2021 fand die Wahl des neuen Vorstandes für den Tourismusverband Südsteiermark in der 
Koralmhalle Deutschlandsberg statt. Künftig werden Vorsitzender Herbert Germuth (Leutschach an der 
Weinstraße), Vorsitzender-Stellvertreter Thomas Pichler (Gamlitz) und Finanzreferent Ewald Zarfl 
(Deutschlandsberg) für die touristischen Agenden in den Bezirken Leibnitz und Deutschlandsberg verantwortlich 
zeichnen. 

Der Vorstand hat es sich zum Ziel gesetzt, gemeinsam mit der Kommission und einem schlagfertigen, operativen 
Team die touristischen Geschicke im Sinne der Gäste, Betriebe und Einheimischen weiter in eine erfolgreiche 
Zukunft zu führen. Aktuell stehen die Einarbeitung und die Ausschreibung für den Posten des Geschäftsführers 
am Programm. Diese/r neue GeschäftsführerIn soll bis Ende Jänner gefunden sein. Überdies wird am Budget und 
an einem groben Marketingplan gearbeitet. Die Ziele für die Zukunft sind klar: IInn  ddeenn  eerrsstteenn  bbeeiiddeenn  JJaahhrreenn  ggiilltt  
eess,,  ddiiee  GGeemmeeiinnsscchhaafftt  zzuu  ssttäärrkkeenn  uunndd  ddaaffüürr  zzuu  ssoorrggeenn,,  ddaassss  ssiicchh  ddeerr  nneeuuee  TToouurriissmmuussvveerrbbaanndd  SSüüddsstteeiieerrmmaarrkk,,  mmiitt  
ddeenn  3311  GGeemmeeiinnddeenn  aauuss  LLeeiibbnniittzz  uunndd  DDeeuuttsscchhllaannddssbbeerrgg,,  eettaabblliieerrtt..  HHiieerr  mmuussss  eeiinnee  EEiinnhheeiitt  eennttsstteehheenn  uunndd  ddiiee  
MMiittgglliieeddssbbeettrriieebbee  mmüüsssseenn  ddiieessee  EEiinnhheeiitt  aauucchh  bbeeii  ddeerr  ttäägglliicchheenn  AArrbbeeiitt  mmiitt  ddeenn  GGäässtteenn  vveerrmmiitttteellnn.. 

Folgende Gemeinden gehören zum neuen Tourismusverband Südsteiermark: 

Allerheiligen bei Wildon, Arnfels, Bad Schwanberg, Deutschlandsberg, Ehrenhausen an der Weinstraße, 
Eibiswald, Frauental, Gamlitz, Gleinstätten, Großklein, Heiligenkreuz am Waasen, Heimschuh, Kitzeck, Lannach, 
Lebring-St. Margarethen, Leibnitz, Leutschach an der Weinstraße, Oberhaag, Pölfing-Brunn, St. Andrä-Höch, St. 
Johann im Saggautal, St. Martin im Sulmtal, St. Nikolai im Sausal, St. Peter im Sulmtal, St. Stefan ob Stainz, St. Veit 
in der Südsteiermark, Stainz, Straß in Steiermark, Wagna, Wies und Wildon.  

 

Der Vorstand und die gesamte Kommission des Tourismusverbandes 
Südsteiermark freuen sich auf die zukünftige touristische 

Zusammenarbeit und wünschen Ihnen ein besinnliches 
Weihnachtsfest 2021 im Kreise Ihrer Familie! 
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Aktuelles aus Leutschach

Herrn Günther Maßer zur 
Standesbeamtenprüfung, 
die er am 03. 11. 2021 in der 
Gemeindeverwaltungsaka-
demie mit Auszeichnung ab-
solviert hat.

Herr Günther Maßer ist 
am 01. 02. 1998 in die Ge-
meindeverwaltung der Alt-
gemeinde Eichberg-Trauten-
burg eingetreten. Seit der 
Gemeindefusionierung am 
01. 01. 2015 ist Herr Maßer 
im Bauamt tätig und zeich-
net sich vor allem durch sein 
großes Fachwissen und sei-
ne freundliche und ruhige 
Art aus.

Die Freude am Umgang 
mit Menschen war letztend-
lich ausschlaggebend für 
die Absolvierung der Ausbil-

Wir gratulieren 
dung zum Standesbeamten.

Ab dem Jahr 2022 wird Herr 
Maßer in Absprache mit den 
beiden Standesbeamtinnen 
Anna Zuser und Irmgard Ren-
ner Trauungen durchführen.
Herr Maßer bleibt weiterhin 
auch im Bauamt als kompe-
tenter Ansprechpartner für 
Baurechtsangelegenheiten 
tätig.

Lieber Günther, wir wün-
schen dir für deine neue 
Tätigkeit viele schöne und 
unvergessliche Momente. 
Wir sind überzeugt, dass du 
diese Tätigkeit mit viel En-
gagement, Charme und Ein-
fühlsamkeit umsetzen und 
so zum besonderen Gelingen 
des „SCHÖNSTEN TAG IM LE-
BEN“ beitragen wirst.

Beim Schenken an 
Südsteirermarie denken!

Sind Sie auf der Suche nach dem 
passenden Weihnachtsgeschenk für 

einen besonderen Menschen?
Mit der Südsteirermarie können Sie 

bequem und einfach Freude verschenken.

Wählen Sie auf www.suedsteirermarie.com zwischen einem 

Print@home-Gutschein zum Sofort-Ausdruck oder einem 

Südsteirermarie-Gutschein mittels Postversand.

Weiters kann die Südsteirermarie im Marktgmeindeamt 

Leutschach an der Weinstraße erworben werden.

Schweinskarréerose
ohne Knochen,
ganz
per kg

TOP-PREISE nur am Fr., 3. + Sa., 4. 12. sowie Di., 7. + Mi., 8.12. 2021

Aktion!

statt 11,99

4,99
NETTO

Schweinsschopf
abgezogen und
ausgelöst
per kg NETTO

Aktion!

statt 9,99

4,59

8463 LEUTSCHACH
Tel. 03454/7077 oder 222

EINKAUFSZENTRUM

Repolusk
GOLDEN

DAYS

Freitag, 3. Dez.
Samstag, 4. Dez.

-10 % auf das gesamte Sortiment
*

*) ab einem Einkauf von 10 Euro -10 %, Ausnahmen finden Sie in unserem Flugblatt

Dienstag, 7. Dez.
Mittwoch, 8. Dez.

Nettopreise von Mittwoch, 1. - Samstag, 11. 12. 

Aktion!

je Packung

4,99

TANN Frankfurter, aus Österreich
1 kg-Packung

Rösselmühle 
Weizenperle
10 x 1 kg
T480 glatt

Aktion!

10 x 1 kg

6,99

Aktion!

ab 12 Pkg.

0,75
Schärdinger
Formil-H-Milch
3,5 % Fett

12er Karton 9,00

Aktion!

500 g

4,19

HORNIG Kaffee Spezial
Bohne oder gemahlen

S-Budget Energy
Mischen Sie, wie Sie wollen!
Verschiedene Sorten wie SugarfreeHeidelbeere, Sour Ana-
nas, Kokos-Heidelbeere, Limette oder Pfirsich, 0.24 l-Dose

1 Tray 5,76

Aktion!

ab 24 Dosen je

0,24

Danke! 

Ich möchte mich für  

die geselligen Buschen- 

schanktreffen immer 

Mittwochnachmittag 

bei der Familie Wutti 

und den Teilnehmern 

herzlichst bedanken. 

Gerne möchten wir 

dies im nächsten Jahr 

weiterführen.

Susi Karner
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„MelonMachines“ mischen Musikmarkt auf
„MelonMachines“ ist eine 
Newcomer-Pop-Band aus Graz. 
Romeo Jarz aus Leutschach, 
David Holzer und Stefan Ertl 
haben sich beim Musikstudi-
um an der Kunstuniversität 
Graz kennengelernt. Heuer be-
schlossen die drei in vielen un-
terschiedlichen Projekten akti-
ven Musiker, ein gemeinsames 
Projekt auf die Beine zu stellen. 

Die erste Single „Lost-
MyWheels“ wurde nun Ende 
Oktober auf allen Strea-
ming-Plattformen veröffent-
licht. Der Song handelt, so 
Romeo Jarz, von „der ewigen 
Suche nach einer besonderen 
Person. Auf dieser Suche ist es 
möglich sich selbst zu verlie-
ren und an vergangenen Be-
ziehungen hängen zu bleiben. 
Inmitten des Träumens wird 
einem bewusst, wie es sich an-
fühlt doch alleine zu sein.“ Das 
selber produzierte Musikvideo 
wurde in der Hopfenmeile in 

Leutschach auf alten „Waffen-
rädern“ gedreht. 

Mit dem Song ist den drei 
Freunden ein echter Wurf ge-
lungen und wird wohl rasch 
den Weg in die Radiostationen 
finden. Der Song nimmt ei-
nem beim Zuhören sofort mit 
und lässt die knapp vier Minu-
ten zu einem echten Erlebnis 

werden - „Easy Listening“ auf 
allerhöchstem Niveau! Die un-
ter die Haut gehende Stimme 
von Romeo Jarz, der sinnige 
Text und der moderne Pop-
Sound, der aber auch an die 
poppigen 80er erinnert, erge-
ben einen ganz starken Start 
der neuen Band in eine hof-
fentlich erfolgreiche Zukunft.

Zum Musikvideo:

Krankheitsbedingt kann heuer leider kein 
Christbaumverkauf stattfinden. 

Danke für Ihr Verständnis!

In Mooosbach in unserer Part-
nergemeinde Feucht im schönen 
Frankenland soll demnächst ein 
neuer Dorfladen entstehen, wie 
uns dies Frau Hilde Kotzur als In-
itiatorin mitgeteilt hat.
Gerne wollen sie in diesem Laden 
auch Produkte aus den Partner-
gemeinden Crottendorf und Leut-
schach anbieten.
Interessenten mögen sich bitte 
direkt bei Frau Kotzur melden.
Altbürgermeister Karl Neubauer 
(0676/5413340) hat sich bereit 
erklärt, als Vermittler tätig zu sein.

Moosbach/Feucht 
plant einen Dorfladen

Aktuelles aus Leutschach 
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Aktuelles aus Leutschach

Die Austrian Wine Challen-
ge gilt als weltweit größ-

ter Wein-Wettbewerb. 2021 
wurden 12.525 Wein aus 44 
Ländern bewertet. Die Wein-
güter aus dem Rebenland ha-
ben abermals großartig abge-
schnitten.
In der Kategorie „Alterna-
tive Weine“ holt das Wein-
gut Adam-Lieleg mit dem 
Gewinn der „Trophy“ den 
Sieg und den (inoffiziellen) 
Weltmeister-Titel mit dem 
Muscaris „Königslilie“ 2018. 
In diesem erfolgreichen 
Weinjahr hat die Familie 
auch einen modernen, funk-
tionellen Neubau errichtet, 

der sich harmonisch in die 
Landschaft fügt und in dem 
Urlauber eine Wohlfühloase 
erleben können.
Für zwei zweite Plätze sorg-
ten zusätzlich Egon Lam-
precht und Sohn Matthias 
aus Pössnitz mit ihrem Wel-
schriesling 2020 sowie das 
Weingut Repolusk mit dem 
Roten Traminer 2020. Vie-
le weitere Medaillen und 
Auszeichnungen der heimi-
schen Winzer zeugen aber-
mals von der hohen Qualität 
der Leutschacher Winzer. 
Sie beweisen damit einmal 
mehr, dass sie damit zur ab-
soluten Weltelite gehören

Weitere ausgezeichnete Betriebe:

THE L ARGEST 
OFFICIALLY RECOGNIZED 

WINE COMPETITION 
IN THE WORLD

Vienna,  October  2021

MICHAEL EDLMOSER
DIRECTOR OF AWC VIENNA ���1

MUSCARIS KÖNIGSLILIE, 2018 

WEINGUT ADAM-LIELEG
Austria

�ST  PL AC E
ALTERNATIVE WINES 

(NATURAL WINES,ORANGE 
WINES, RAW WINES …)

Weingut Adam-Lieleg1xTrophy Sieger, 3xGold, 4xSilber
Familienweingut Oberer Germuth 1xGold, 7xSilber
Weingut Germuth Stammhaus 1xGold, 9xSilber
Weingut Lamprecht 3xGold, 5xSilber 
Kollerhof am Eichberg 2xGold, 7xSilber
Weingut Muster Bernhard & Gertrud 1xGold, 8xSilber 
Weingut Muster Poschgan 1xGold, 6xSilber

Weingut Narat-Zitz 1xGold, 7xSilber
Weingut Repolusk 1xGold, 7xSilber
Weingut Ruadl Familie Poscharnig 1xGold, 2xSilber
Weingut Sabathihof-Dillinger 9xSilber
Weingut Tschermonegg 2xGold, 6xSilber
Weingut Zirngast 1xGold, 4xSilber
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Am 4. Oktober 2021 fand in 
Fernitz die feierliche Verlei-
hung der bischöflichen De-
krete durch Walter Prügger 
Leiter des Ressorts Bildung, 
Kunst & Kultur) und Erich 
Hohl (Leiter des Ressort 
Seelsorge & Gesellschaft) an 
die neuen ehrenamtlichen 
KunstWerkKirche-Kirchen-
führerinnen und -Kirchen-
führer statt. 
19 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer haben den 16. 
Lehrgang KunstWerkKir-
che 2021 der Diözese Graz-
Seckau, der von Heimo 
Kaindl (Diözesanmuseum 
Graz) und Gertraud Schal-
ler-Pressler (Kirchen Kultur 
Graz) organisiert und ange-
boten wird, absolviert.
Wir freuen uns sehr, dass 

Kirchen in Beziehung bringen: 
Kirchenführer für die Pfarre Leutschach

auch Herr Ferdinand Mo-
litschnig aus unserer Pfarre 
Leutschach diese diözesane 
Ausbildung erfolgreich ab-
geschlossen hat und nun-
mehr Kirchenführungen für 
uns und alle interessierten 
Gäste anbietet.
Alle Informationen zu 
den Kirchenführungen in 
Leutschach finden Sie auf  
leutschach.graz-seckau.at, 
oder im Pfarrschaukasten, 
Anmeldungen über Pfarr-
kanzlei Dienstag und Don-
nerstag von 10.00-12.00 Tel. 
03454 217 .
Aktuell sind damit 244 eh-
renamtliche KunstWerk-
Kirche-Kirchenführerinnen 
und -Kirchenführer in der 
Diözese Graz-Seckau im Ein-
satz, die sich einmal jährlich 

v.l. S.Kumpitsch, F. Molitschnig mit Gattin, Bgm. Erich Plasch, Pfarrer 
Marius Mărtinaş

auch zu einem gesamtstei-
rischen Kirchenführertag zu 
Austausch und Fortbildung 
treffen.

Kirchenführungen können 
gerne bei Ferdinand Mo-
litschnig unter 0664/ 1341524 
gebucht werden. 

Polizei Leutschach

Dienstellenleiter Kontrollinspektor Reinhard Bierbauer  
geht in den wohlverdienten Ruhestand

Kollege Reinhard Bier-
bauer begann am 15. 

Mai 1986 seine Laufbahn 
bei der Exekutive mit dem 
Grundausbildungslehrgang 
in Graz und wurde am 23. 
Oktober 1987 als Mitarbeiter 
auf den Gendarmeriepos-
ten Wolfsberg im Schwar-
zautal ausgemustert. Am 1. 
Juli 1995, nach Beendigung 
des 12-monatigen Grund-
a u s b i l d u n g s l e h r g a n g e s 
für dienstführende Wach-
beamte in Mödling, trat er 
seinen Dienst beim Gendar-
merieposten Leutschach an 
der Weinstraße als Sachbe-
arbeiter an und am 1. Okto-

ber 1996 erfolgte die Ernen-
nung zum Stellvertreter des 
Kommandanten.  Am 1. Sep-
tember 2011 wurde Rein-
hard Bierbauer zum neuen 
Dienststellenleiter der Poli-
zeidienststelle Leutschach 
an der Weinstraße ernannt.

Besonders hervorgehoben 
wird seine Korrektheit, seine 
guten Fach- und Rechts-
kenntnisse und, was auch 
in der Bevölkerung und bei 
den Vereinen sehr beliebt 
war, seine Menschlichkeit 
in allen Bereichen seines 
Wirkens. Bei seinen Mitar-
beitern*innen war er auch 
sehr geschätzt, da er stets 

bemüht war, lösungsorien-
tierte Hilfestellung und Ka-
meradschaftspflege in all 
seinen Entscheidungen in 

den Vordergrund zu stellen. 
Alles Gute und Beste, vor 
allem viel Gesundheit im 
wohlverdienten Ruhestand. 

Mehr als 35 tolle Auftrit-
te liegen hinter uns. 

Hochzeiten, Taufen, Erst-
kommunionen und Firmun-
gen durften wir heuer musi-
kalisch umrahmen. Noch bis 
zum letzten Fest spielte Ner-
vosität und riesige Vorfreu-
de immer eine große Rolle. 
Wir haben jeden einzelnen 
Auftritt genossen und ha-
ben viel Zeit sowie Liebe in 
die Vorbereitung gesteckt. 

Unser Ziel war es alle Feste 
mit unserer Musik zu einem 
unvergesslichen und noch 
besonderen Moment zu ma-
chen. Wir versuchen immer 
persönliche Elemente in 
mindestens ein Lied einzu-
bauen und schreiben des-
halb Lieder um, damit das 
Fest noch intimer wird.

Wir legen darauf Wert, 
dass wir immer wegen den 
Leuten und dem Spaß an 
der Musik singen und nicht 
wegen Geld oder Aufmerk-
samkeit. Für uns ist es immer 
das Größte, gemeinsam zu 
musizieren und den Perso-

Sound of Rebenland: Danke für ein wunderschönes Jahr
nen eine Freude zu machen. 
Nichts kann uns so viel ge-
ben wie ehrliche und emo-
tionale Worte, die wir nach 
den Auftritten bekommen.

Nicht nur als Band sind 
wir ein unglaublich starkes 
Team geworden, sondern 
auch privat wurden aus uns 
Freunde. Wir haben sehr 
viel gemeinsam unternom-
men und genießen die Zeit 
zusammen. Darum möchte 
ich mich bei euch bedan-
ken, dass ihr immer da seid. 
Nicht nur musikalisch, son-
dern auch bei Problemen 
können wir aufeinander 
zählen. Neid, Streit und un-
faires Verhalten hat bei uns 
überhaupt keinen Platz. 
Danke, dass es euch gibt. Ihr 
seid unglaublich. 

Danke auch an die Ge-
meinde Leutschach an der 
Weinstraße, die uns sehr un-
terstützt. Wir sind sehr dank-
bar. Ein großes Danke möch-
ten wir auch unseren Eltern 
aussprechen, die uns nicht 
nur Tipps geben, sondern 

manche von uns jedes Mal 
zur Probe bringen. DANKE

Und zu guter Letzt natürlich 
an alle Leute, die uns jedes 
Mal zeigen, dass wir genau 
das sind, was wir übermitteln 
wollen und uns mit wunder-
schönen Worten danken. 

Wir wünschen Ihnen ein 

wunderschönes und besinn-
liches Weihnachtsfest mit ih-
rer Familie und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr. 

Wir hoffen, dass wir im 
nächsten Jahr genau so 
schöne Momente gemein-
sam erleben dürfen.

Sound of Rebenland   

Aktuelles aus Leutschach 

Kostenlose  
Hospizbegleitung
Der Hospizverein Steiermark 
begleitet Menschen in ihrer 
letzten Lebensphase sowie 
deren Angehörige. Dafür 
sind steiermarkweit mehr als 
800 Ehrenamtliche, aufgeteilt 
auf 32 Teams, im Einsatz.  Es 
besteht die Möglichkeit, die 
regionalen Leistungen des 
Hospizvereins in Anspruch 
zu nehmen – direkt bei sich 
zuhause oder auch in einer 
Pflegeeinrichtung.
Hospizbegleitung 
Kontakt: Heidi Fuchs
Leitung Hospizteam Leibnitz
Tel. 0676 / 74 30 676
leibnitz@hospiz-stmk.at
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Verkehrsunfall, Feuer oder Herz-Kreislaufstillstand: Im Notfall ist Ers-
te Hilfe wichtig – oft sogar überlebenswichtig. Das erste Glied in der 
Rettungskette ist nämlich das Wichtigste. Und haben Sie keine Angst. 
SIE KÖNNEN DAS, jeder kann das. Dazu eine kleine Auffrischung der 
Erste-Hilfe-Maßnahmen.              Von LM d. V. Gregor F. Waltl und FA Dr. Thomas Hirsch

Bei einem Notfall zählt jede 
Sekunde! Denn bis die 

professionellen Rettungs-
kräfte eintreffen, vergehen 
mehrere Minuten. Da kann 
es schon zu spät sein, positiv 
formuliert: in dieser Zeit kön-
nen SIE Leben retten! Wenn 
Sie etwas unsicher sind und 
nicht genau wissen, was Sie 
tun sollen: Sie sind nicht 
allein. Aber das einzig FAL-
SCHE, das Sie tun können, ist 
NICHTS zu tun! Was Sie (und 
eigentlich jeder) tun können, 
lesen Sie hier in 5 Minuten.

Was ist Erste Hilfe genau?
Erste Hilfe umfasst alle Maß-
nahmen, die Menschen bei 
einem Notfall ergreifen, bis 
professionelle Hilfe vor Ort 
ist. Das Ziel ist, den Zustand 
der verletzten oder erkrank-
ten Person so lange zu sta-
bilisieren, bis die Profis die 
Versorgung übernehmen. 
Dabei ist aber eines wichtig: 
EIGENSCHUTZ vor FREMD-
SCHUTZ. Ein weiterer Notfall 
hilft niemandem.

Was ist im Notfall zu tun?
1.	 Unfallstelle absichern 

Erste Hilfe beginnt mit 
der eigenen Sicherheit. 
Sie erkennen einen Not-
fall? Bewahren Sie Ruhe, 

Kurzmeldungen
 
Brandinspektor
Wir gratulieren Josef Koseak 
zur Beförderung zum Brand- 
inspektor. Danke für Deine 
tolle Arbeit!

Stock Heil!
Beim Knödelschießen mit 
der Marktmusik konnte die 
FF-Moarschaft Knödel und 
Wein gewinnen.

Ärztliche Hilfe
Die beiden Leutschacher Ärz-
te Dr. Thomas Hirsch und Dr. 
Markus Wippel sind von uns 
mit einer Alarm-App für medi-
zinische Notfälle ausgestattet.

Einsatzbereit
Unter Einhaltung der  aktu-
ellen Corona-Maßnahmen 
ist die FF Leutschach natür-
lich in vollem Umfang und 
jederzeit einsatzbereit.

Statistik.
Von Jänner bis November 2021 
mussten bereits 14 Brandein-
sätze und 108 technische Ein-
sätze, davon 20 Verkehrsunfäl-
le abgearbeitet werden.

Liebe Leutschacherinnen 
und Leutschacher!

Wir brauchen euch!
Damit wir Euch helfen kön-
nen, bitten wir um Eure 
Hilfe!
Neben der dauerhaften Ein-
satzbereitschaft von Mann-
schaft und Gerät ist die finan-
zielle Aufrechterhaltung des 
Betriebes durch die Absagen 
sämtlicher Veranstaltungen 
im mittlerweile zweiten Co-
ronajahr für uns eine schwie-
rige Aufgabe geworden. Ne-
ben der tollen Unterstützung 
durch unseren Gemeinderat, 
sind wir ja gesetzlich dazu 
verpflichtet, einen großen Teil 
unseres Budgets selber auf-
zubringen. Das schaffen wir 
nur mit Euch gemeinsam. Mit 
ihrer Spende leisten sie einen 
unverzichtbaren Beitrag um 
Fahrzeuge, Geräte, Einsatzklei-
dung, Ausbildungen, Schu-
lungen usw. finanzieren zu 
können. 
Steiermärkische Sparkasse 
AT19 2081 5000 2576 6874

oder QR-Code scannen!

DANKE sagen HBI Willi Trunk 
und OBI Stefan Ketschler im 

Namen aller Kameradinnen & 
Kameraden der FF Leutschach.

Frohe Weihnachten!

FF Leutschach: Erste Hilfe rettet Leben 

schaffen Sie sich einen 
Überblick und sichern 
Sie die Unfallstelle ab. 
Sofort Warnblinkanlage 
ein, Warnweste anzie-
hen und Warndreieck 
aufstellen.

2.	 Einen Notruf absetzen 
Bei Verkehrsunfällen 
oder Feuer ist die Lage 
ziemlich eindeutig und 
Sie sollten sofort die Ret-
tung (144) oder die Feu-
erwehr (122) anrufen. 
Keine Sorge, die Einsatz- 
organisationen geben 
sich die Notrufe im Be-
darfsfall direkt weiter, 
Sie brauchen nicht alle 
Nummern anrufen, die 
Ihnen einfallen. ABER 
wenn jemand blass 
am Straßenrand sitzt, 
abwinkt und sagt: „Es 
geht schon“, aber Ihnen 
kommt das nicht geheu-
er vor, sollten Sie eben-
falls den Notruf wählen. 
Besser einmal mehr als 
einmal zu spät oder gar 
nicht!                          Noch 
einfacher ist der Eu-
ro-Notruf (112) – der 
funktioniert in ganz 
Europa und man muss 
sich nur noch diese 
eine Nummer merken. 
Folgende Informatio-
nen sind wichtig: 

•	 Wo ist etwas passiert?
•	 Was ist geschehen?
•	 Wie viele Personen sind 

betroffen?
•	 Welche Verletzungen/

Erkrankungen liegen 
vor?
Keine Sorge, dass Sie 

etwas Wichtiges verges-
sen könnten. Der Dispo-
nent führt Sie durch den 
Anruf und erfragt alles, 
was für die Einsatzkräfte 
wichtig ist. Versuchen 
Sie so ruhig als möglich 
und sachlich zu bleiben. 
Legen Sie erst auf, wenn 
der Disponent beim 
Notruf den Anruf been-
det hat.

3.	 Verletzte aus der Ge-
fahrenstelle bringen.
Wenn zum Beispiel ein 
Feuer droht, greifen Sie 
mit Ihren Händen durch 
die Achselhöhlen der 
Person, legen Sie da-
bei deren Unterarm auf 
ihren Bauch und fas-
sen Sie den Unterarm 
mit beiden Händen. So 
können Sie das Opfer 
an einen sicheren Ort 
ziehen und dort vorsich-
tig ablegen. Aber auch 
hier immer dran den-
ken: EIGENSCHUTZ vor 
FREMDSCHUTZ

4.	 Unterstützung holen 
Vielleicht überfordert 
die Situation den Hel-
fer oder er kann kein 
Blut sehen: Versuchen 
Sie durch lautes Rufen 
auf sich aufmerksam zu 
machen und geben Sie 
durch Gestikulieren zu 
verstehen, dass Sie Un-
terstützung brauchen. 
Sprechen Sie Leute da-
bei gezielt an: „Sie in 
dem gelben Shirt, kom-
men Sie bitte her“. Ge-
meinsam geht’s wahr-
scheinlich leichter.

5.	 Erste-Hilfe-Maßnahmen 
anwenden                             
Welche Maßnahmen Sie 
dabei ergreifen, hängt 
von den Verletzungen 
ab.

Blutungen:
Der Verletzte blutet, ist aber 
bei Bewusstsein. Ziehen Sie, 
wenn vorhanden, Einmal-
handschuhe an. Bei offenen 
Wunden sollten Sie versu-
chen, Druck auf die Wunde 
auszuüben – bis Sie einen 
Verbandkasten haben, kann 
das auch der Verletzte über-
nehmen. Wenn die Wunde 
an Armen oder Beinen ist, 
lagern Sie diesen Körperteil 
hoch und legen dann einen 
Druckverband an. Steckt ein 
Fremdkörper in der Wunde, 
entfernen Sie diesen niemals, 
und versuchen Sie nicht, die 
Blutung abzubinden - über-
lassen Sie das den Profis. Bit-
te wärmen Sie das Opfer mit 
Decken, Jacken etc.

Bewusstlos mit Atmung: 
Reagiert das Opfer nicht auf 
lautes Ansprechen oder kräf-
tiges Rütteln, atmet aber 
normal, dann bringen Sie es 
in die stabile Seitenlage und 
kontrollieren Sie weiterhin 
die Atmung. In der korrekten 
Endposition liegt der Ober-
schenkel im rechten Winkel 
zur Hüfte, die Hand unter der 
Wange halten den Kopf in der 
überstreckten Position und 
der Mund ist geöffnet.

Bewusstlos ohne Atmung: 
Ist die Atmung unregel-

mäßig oder hat sie kom-
plett ausgesetzt, deutet 
das auf Herzstillstand hin, 
der ohne Hilfe unweiger-
lich zum Kreislaufstillstand 
führt. Lebensgefahr! Das 
Opfer braucht sofort eine 
Herz-Lungen-Wiederbele-
bung. 
Sorgen Sie dafür, dass die 
Mundhöhle leer ist (Blut, 
Erbrochenes), dann starten 
Sie mit der Herzdruckmas-
sage. Dafür legen Sie den 
Ballen einer Hand auf die 
Mitte des Brustbeins, den 
Ballen der anderen Hand 
darüber. Nun mit durchge-
streckten Armen fünf bis 
sechs Zentimeter tief drü-
cken. Die Frequenz, in der 
man eine Wiederbelebung 
durchführt, ist für viele 
schwierig einzuschätzen. 
100 - 120 Schläge pro Minu-
te ist ideal. Lieder, die Ihnen 
helfen, diesen Rhythmus 
einzuhalten sind z.B.: Bee 
Gees – Stayin Alive, Queen – 
Another One Bites the Dust, 
AC/DC – Highway to Hell, 
Helene Fischer – Atemlos 
oder der Radetzkymarsch.
Nach 30-mal Drücken geben 
Sie zwei Atemspenden von 
Mund zu Mund oder Mund 
zu Nase. Wenn Sie unsicher 
sind DRÜCKEN SIE EINFACH 
WEITER UND HÖREN NICHT 
AUF bis die Rettungskräfte 
da sind. 
Durch die Corona-Pandemie 
sind die Empfehlungen für 
die Erste-Hilfe-Maßnahmen 
angepasst worden. Wenn 
möglich, wahren Sie den 
Mindestabstand von 1,50 

Meter. Wenn näherer Kon-
takt notwendig ist, sollten 
Sie Mund und Nase des Op-
fers mit einem Tuch bede-
cken und das eigene Gesicht 
mit FFP2-Maske schützen. 

Machen Sie einen Erste- 
Hilfe-Kurs
Diese Einführung kann kei-
nen Erste-Hilfe-Kurs erset-
zen. Sie dient dazu, einen 
ersten Überblick über die 
Vorgehensweise am Un-
fallort und die wichtigsten 
Erste-Hilfe-Maßnahmen zu 
geben. Zudem lohnt es sich, 
das eigene Wissen mithilfe 
eines Kompaktkurses wieder 
aufzufrischen.

Aktuelle Kurstermine:
https://ausbildung.st.rotes-
kreuz.at/RKnet/Kurse/Ue -
bersicht.aspx

Ausgabe Friedenslicht: 
24. Dezember von 8 bis 12 Uhr 

Auf Ihren Besuch freut sich die  

Feuerwehrjugend!



#WÜNSCHE  
#FÜR ALLE  
#VON HERZEN 
Mögen die kommenden Tage und Wochen  
weniger Aufregung,  
mehr Verständnis,  
etwas Geduld und 
viel Zuversicht  
bescheren! 

        Vieles, das belastend erscheint, lässt sich beeinßussen: 
             "Es  hängt von dir selber ab, ob du das neue Jahr als     
              Bremse oder als Motor benutzen möchtest"  
      (Henry Ford) 

Im Kniely Haus... 
Trampolin MIX: Die Kabarett Show II  
neuer Termin in Planung 

Schneewalzer statt süsser Glockenklang: Volksmusik+  
Da wir ein Adventkonzert nicht in den Frühling verschieben können, 
haben wir für den neuen Termin einfach das Programm geändert... 

7. Mai 2022: WelschLauf Südsteiermark 
Fr, 6. Mai Startfest; Sa, 7. Mai WelschLauf von Wies nach Ehrenhausen; 
Anmeldung zum Lauf online ab 1.12.2021 auf www.welschlauf.com 

18. - 25. Juli 2022: Musikwerkstatt Cuvèe 
Seminare, Meisterkurs und natürlich wieder ein vielfältiges 
Rahmenprogramm... 

...mehr auf www.knielyhaus.at 

Danke und "bis bald"... 
Mit Jahresende verlassen "die Lieperts" das Cafe im Kniely Haus. Wir 
sagen Danke und wünschen Lisa, Manuel und dem ganzen Team viel 
Erfolg im erneuerten "Stammhaus" in der Arnfelser Straße 2.  
Nach umfangreichen Umbauten im heurigen Jahr ist bereits für  
3. Jänner 2022 die Eröffnung bei Lieperts Kulinarium geplant.  
Geboten werden dann Frühstück, Fine dining, Snacks, Weinbar und ein 
Kaffeehaus. Ein komplett neu gestalteter Innenhof mit Loungebereich 
(ab Frühling 2022) und 4 Gästezimmer erweitern das Angebot. Für 
ganz Neugierige: Freut euch auf das Gänge-Frühstück! 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Fr, Sa von 8.00 bis 22.00 Uhr;  
So 8.00 bis 14.00 Uhr; Mi und Do Ruhetag;  

Im Kniely Haus wird die Gastronomie-Infrastruktur neu organisiert! 
Sie möchten Gastgeber im Kniely Haus werden oder im neuen Team im 
Kniely Haus arbeiten? Melden Sie sich bitte bei Elfriede Schmidt im 
Gemeindeamt Leutschach, e.schmidt@leutschach-weinstrasse.gv.at,  
Tel. 03454/7060-242.
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Ihr Taxi im Rebenland

A-8454 Arnfels
Eichberg-Trautenburg 64
pronegg.bus@aon.at

PRONEGG USB

0664/464 16 11
Unsere Winteröffnungszeiten:  

Di – Sa  8-22 Uhr, So und Feiertags 8 – 17 Uhr
23.12. geschlossen, 24./25./26.12.  8 - 12 Uhr (Keine Küche)

Wir wüschen all unseren treuen Kunden
 eine ruhige Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

 Im Dezember WILD AUF WILD 
Betriebsurlaub von 24. Dez. 2021 - 06. Jän. 2022  

Vielen lieben Dank für  
die Treue unserer Kunden!  

Herzlichst das Rebenlandhofteam 












Hauptplatz  15
8463 Leutschach

T:  +43 3454 368
E:  eva@blumenfo l ler.at

Mo.–Fr. :  08:00–18:00
Sa. :      08:00–1 2 :30
 

W: www.b lumenfo l ler.at

Eva und ihr Team wünschen 
ein schönes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr!

Im vierten (!) Versuch hat es 
endlich geklappt. Ende Sep-
tember fuhr eine Schar gedul-
diger und unerschrockener  
(und geimpfter!) reiselustiger 
Leutschacher (und –innen) 
nach Mali Losinj.
Nach einer Mittagsrast in Ma-
linska ging es mit der Fähre 
auf die Insel Mali Losinj zum 
Hotel Aurora, das wirklich al-
len Wünschen entsprach (al-
lerdings immer mit Maske!).
Die Tage darauf verbrachten 
wir mit Ausflügen zur Blu-
meninsel Ilovik (mit einem 
urigen „Piratenschiff“) und 
nach Veli Losinj, einem histo-
risch interessanten Städtchen 
sowie zum „Garten der feinen 
Düfte“ von Sandra. An beiden 
Tagen begleitete uns Nikola, 
ein überaus kompetenter und 
humorvoller Reisebegleiter.
Es blieb aber noch genügend 
Zeit für Spaziergänge auf der 
Insel sowie für die Inanspruch-
nahme des reichhaltigen Frei-
zeit- und Fitnessangebots des 
Hotels (großzügiger Innen- 
und Außenpool, Sauna etc.), 
einige wagten sich sogar noch 
ins adriatische Meer (war gar 
nicht so kalt!).
Bei der Heimreise am vierten 
Tag machten wir noch Halt in 
Opatija, bevor wir wohlbehal-
ten wieder zu Hause ankamen.

Der einhellige Tenor aller war: 
eine wunderschöne Reise, und 
das lange Zuwarten hat sich 
wirklich gelohnt!   
Wir haben übrigens schon für 
nächstes Jahr geplant! Vom
Vom 15. Mai (Sonntag) bis 
zum 18. Mai (Mittwoch) 2022 
fahren wir nach Makarska 
an der dalmatinischen Küs-
te; Kosten (voraussichtlich)            
€ 380.-
Anmeldungen und Einzahlun-
gen erfolgen diesmal direkt 
über das Reisebüro „Schnell-
malweg“ in Leutschach!

Wir – Fritz und Karl – freuen 
uns schon auf eine schöne 

Reise mit euch!

Reisen mit Fritz und Karl

Wir möchten uns bei allen Kunden und 
 den Betrieben für das Vertrauen im vergangenen  
Jahr bedanken und hoffen auf eine weiterhin gute 

Zusammenarbeit im Jahr 2022! 
 Ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch 

 ins neue Jahr wünscht das Team vom

Aktuelles aus Leutschach Aktuelles aus Leutschach

Die gebürtige Leutschache-
rin Heidemarie Ithaler-Mus-
ter und ihr Mann Johannes 
Ithaler blicken auf ein reiches 
literarisches Ouevre zurück. 
Viele Bücher und Texte sind 
mittlerweile entstanden und 
über vielerlei Kanäle an die 
Öffentlichkeit gelangt. Nun 
gibt es wieder Neues zu lesen.

In der Anthologie „Um 
des Himmels Lohn & Mit 
den Augen einer Frau“ hat 
Heidemarie eine intensive 
posthume Hommage an ihre 
verstorbene Mutter verfasst. 
„Viel Arbeit, Bescheidenheit, 
Muttersein und wenig Aner-
kennung – Themen, über die 
ich einfach für meine Mutter 
schreiben musste!“ erklärt It-
haler-Muster. 

Mit „Leise flüstert die See-
le“ ist unlängst bereits das 
9. Buch der schaffenskräfti-
gen Autorin entstanden. Die 
Wege der Seele sind wun-

derbar, manchmal abtrün-
nig, schmerzhaft – in Prosa 
wie Lyrik-Passagen blickt 
die Autorin auf rund 300 
Seiten auf zutiefst mensch-
liche und dabei vor allem 
auch eigene Erlebnisse und 
Erfahrungen. Beide Bücher 
sind bei der Autorin unter  
heidemarie-ithaler@gmx.at 
erhältlich. Ihr Mann Johannes 
hat sich in den folgenden Zei-
len Gedanken über die „aktu-
elle Lage“ gemacht:

„Heidi, in meinem Leben ist 
alles schief gegangen…“

Weihnachten 2021

Corona-Pandemie, Wirt-
schaftskrise und Flüchtlings-
problematik!
Was gibt es da zu feiern?
Hat das kleine Kind aus Bet-
lehem das Regiebuch aus der 
Hand gegeben?
Doch werden Kinderaugen 
auch in der kommenden 
Heiligen Nacht zu leuchten 
beginnen.
So wie sich der Erdball weiter 
drehen wird, werden die 
Menschen trotz Klimawandel 
immer neue Lösungen finden.
Das kleine Kind wird auch 
dieses Jahr versuchen, uns bis 
tief in unsere Herzen hinein 
berühren.
In diesem Sinne: 
Frohe Weihnachten!

 

 

 

 

 

"GEMEINSAM STARK "  
Die Österreichische Lebens - Rettungs- Gesellschaft ist schon seit Jahrzehnten 
unter diesem Motto unterwegs und hilft gemeinsam mit vielen Institutionen, 
Vereinen und Einsatzorganisationen, Kindern mit und ohne besondere Bedürfnisse 
in schwierigen Lebenslagen. Wir alle sind davon überzeugt, nur gemeinsam können 
wir noch mehr tun. Daher führen wir alle Jahre wieder das Hilfsprojekt, 
„Weihnachten im Schuhkarton“ durch, so auch in diesem Jahr! Mach mit Aktion 
der Ö.L.R.G. Kinderhilfe!  
Packen SIE ganz einfach einen Schuhkarton oder größer und geben diesen an der 
Sammelstelle ab.  
 
Unser Vorschlag: 
Schenken Sie eine bunte Mischung aus: Süßigkeiten, Spielsachen, Babysachen, 
Bekleidung, Hygieneartikel….  
Mehr Informationen unter unserer Webseite www.oelrg.com unter NEWS  

Ganz wichtig! 
Verpacken Sie den Karton in Weihnachtspapier und beschriften Sie ihn mit Angabe 
ob für Mädchen oder Junge und für welches Alter: 0-1; 2-4; 5-9 oder 10-15 Jahren 
das Geschenk bestimmt ist. 
 
Wohin, und wann kann ich es abgeben?  

Ort:  Haarstudio Hauptmann 
         nach telefonischer Vereinbarung unter 0650/3090475 

Datum: bis 15. Dez. 2021 
 
 

 

 

 

 
 
Österreichische Lebens – Rettungs – Gesellschaft Bundesverband Österreich 

Mit der Fähre zur Insel Mali Losinj Das Meer war noch warm genug

Am PiratenschiffAuf der Blumeninsel Ilovik Wunderschöne Altstadt Veli Losinj Letzte Rast in Opatija

Herrliche Bootsfahrt
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GesundheitGesundheit

Rückzug und Pflege im eigenen Zuhause

Advent im Haargut
Genießen Sie die vorweihnachtliche Stimmung mit 
Glühwein und Weihnachtsbäckerei während Ihrer 
Betreuung in unserem Hause

Am Heiligabend und zu Silvester haben wir bis 11 Uhr 
für Sie geöffnet

Geschenkideen
Gutscheine aus dem Haar- und Fuß-Salon - auch für 
spezielle Kosmetikprogramme

Öffnungszeiten:

Di/Do 8-12 und 14-18 Uhr
Mi 8-14 Uhr
Fr 8-19 Uhr
Sa 7.30-14 Uhr

Tel. 03454/6269

Wir bedanken uns bei all unseren Kunden für die Treue 
in dieser herausfordernden Zeit und wünschen 
besinnliche Weihnachtsfeiertage und alles Gute im 
neuen Jahr!

Ihr Haargut-Team

meine bereiche

• Heilmassage
• Cranio Sacral
• Honigmassage
• Narbenentstörung
• Ganzheitl. Frauenheil‐

Massage
• Lomi Lomi Nui
• Akupunktmassage
• Mikro-Makro-Powerpoint

Therapie
• Holistic Pulsing
• Energiemassage 
• uvm.

MASSAGE IN LEUTSCHACH
Mit „handgefühl“ zu 
mehr Lebensqualität!
Herzlich Willkommen In meiner Praxis „handgefühl“,  
die Sie zu mehr Wohlbefinden und Lebensqualität 
führt. Mit der Ausbildung zum Heilmasseur, die ich in 
diesem Jahr erfolgreich abschloss, geht mein langer- 
sehnter Herzenswunsch als selbständige Masseurin 
in Erfüllung. Die letzten 20 Jahre war ich als medizi- 
nische Masseurin im Physikoinstitut Gesundheitspark 
Deutschlandsberg angestellt. Hier konnte ich mir einen 
großen Erfahrungsschatz aneignen. In dieser Zeit ab- 
solvierte ich weitere Aus- und Weiterbildungen im 
medizinischen und energetischen Bereichen. 

Deshalb ist es mir möglich, Ihnen eine für Sie 
persönlich abgestimmte Behandlung anzubieten. 

Ich freue mich schon sehr, Sie persönlich in meiner 
Praxis „handgefühl“ zu begrüßen.

Mir ist es besonders wichtig, das Wohlbefinden und 
die Lebensqualität meiner Kunden durch meine Mas-
sagen zu steigern.

silvia gutjahr
H E I L  -  G E WE R BL I C H E  &
E N E R G E T I S C H E  M A S S A G E N

0664 20 32 021
Silvia Gutjahr
Am Rosenberg 3
info@handgefuehl.at

     TERMIN NACH VEREINBARUNG  

G U T J A H R  S I LV I A

Gerade in der kälteren Jahreszeit, wenn es draußen langsam ungemütlich wird, ist es schön, 
sich im eigenen Zuhause zurückziehen zu können. Ein Ort an dem man sich wohlfühlt, egal in 
welcher seelischen oder gesundheitlichen Verfassung man sich befindet. Gut, dass es auch für 
pflegebedürftige Personen eine Möglichkeit gibt, zuhause professionell betreut zu werden. 
Vor allem in unsicheren 
Zeiten sind die mobilen 
Dienste gefragter denn je, 
denn eine gut ausgebaute 
pflegerische Versorgung 
ist wichtiger Bestandteil 
einer funktionierenden Ge-
sellschaft. Das war schon 
immer so – in Krisenzeiten 
wird uns dies aber noch be-
wusster. Immer mehr Men-
schen sind auf Hilfe ange-
wiesen. Teilweise wird diese 
von Angehörigen übernom-
men, die selbst berufstätig 
sind und dadurch häufig an 
ihre Belastungsgrenzen ge-

hen. Das Hilfswerk fordert 
bereits leistbare Angebo-
te zur Unterstützung, eine 
wohnortnahe Beratung und 
eine bessere Absicherung 
dieser Personengruppe. 

Angebote 
In St. Johann im Saggautal 
es gibt auch Unterstützung 
für Angehörige. Der Hilfs-
werk Steiermark Stützpunkt 
der Mobilen Dienste Leibnitz 
Süd steht seit über 27 Jahren 
unter der Führung von DGKP 
Waltraud Zwetti. 

Wir unterstützen Sie, wenn 

zuhause Hilfe gefragt ist mit 
folgenden Angeboten: 
•	 H a u s k r a n k e n p f l e g e : 

wenn professionelle pfle-
gerische Tätigkeiten wie 
Wundversorgung, Verab-
reichung von Medikamen-
ten, Infusionen oder Injek-
tionen benötigt werden

•	 Pflegeassistenz: wenn 
Pflegebedürftige Unter-
stützung beim Mobilisie-
ren, bei der Körperpfle-
ge oder beim Ankleiden 
brauchen

•	 Heimhilfe:  wenn stun-
denweise Hilfe bei Haus-

haltstätigkeiten und 
einfacher Aktivierung 
gefragt ist, bei Erledigun-
gen von Einkäufen und 
Entlastung im Alltag

•	 Alltagsbegleitung: die 
Alltagsbegleiterin beauf-
sichtigt, unterstützt und 
begleitet ältere pflege-
bedürftige Menschen für 
mehrere Stunden am Tag

•	 Angehörigenberatung: 
wenn Angehörige Be-
ratung und Information 
von geschultem, diplo-
mierten Personal benö-
tigen

•	 Notruftelefon
•	 Hospizbegleitung
•	 LIMA: steht für Lebens-

qualität im Alter
•	 Kinästhetic Training: 

durch ausgebildete Ki-
nästhetic Trainerinnen 
werden Bewegung er-
leichtert, Ressourcen er-
kannt und genutzt

•	 Freiwilliger Besuchs-
dienst

Gerade in den letzten Mo-
naten leisteten unsere Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter 
Großartiges. Höchste Zeit, 
Danke zu sagen! Das Hilfs-
werk Steiermark möchte sich 
in diesem Sinne bei allen 
bedanken, die auch in unsi-

cheren Zeiten die Kraft, das 
nötige Mitgefühl und das Ver-
antwortungsbewusstsein ha-
ben, um diesen wundervollen 
Beruf auszuüben.

Die Mobilen Dienste Leib-
nitz Süd und Einsatzleitung 
Zwetti Waltraud wünschen 
Ihnen allen eine wunderbare 
Adventzeit und gesegnete 
Weihnachtstage.

EL DGKP Zwetti Waltraud
Hilfswerk Steiermark GmbH
Mobile Dienste Leibnitz Süd
8453 St. Johann i. S.11
Tel. 03455/6969,
Mobil 0664 / 80785 2612
md-leibnitzsued@hilfswerk-steiermark.at 
www.hilfswerk.at/steiermark

25 Jahre Zahnarztpraxis Dr. Kogler
Zum 25-jährigem Praxisju-
biläum von Frau Dr. Maria 
Kogler gratulierten der Bür-
germeister Erich Plasch, Ge-
meindevorstand Karl Körbler 
und Gemeinderätin Ludmilla 
Pinnisch ganz herzlich und 
bedankten sich gleichzeitig 
bei Frau Dr. Kogler für ihre 

sehr gute ärztliche Betreuung 
als Zahnärztin und die ausrei-
chende Zeit, die sie sich für 
ihre Patienten immer nimmt. 
Der Dank gilt auch ihrem treu-
en und netten Praxisteam. 
Liebe Frau Doktor Kogler, wir 
wünschen ihnen und ihrem 
Team weiterhin alles Gute!
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Seniorenpflegeheim am Rosenberg - GEBAK GmbH  

Allen Lesern eine schöne 

Adventzeit, ein gesegnetes 

Weihnachtsfest und alles 

Gute für 2022 

wünschen HL Martina 
POSCH und alle  

 GEBAK-Mitarbeiter

Gesundheit

„KÄSTN BROTN“ im Oktober 
hat schon Tradition im Seni-
orenpflegeheim am Rosen-
berg. Unsere Bewohner und 
das GEBAK-Team verbrachten 
miteinander einen unterhalt-
samen und lustigen Nach-
mittag. Neben Kastanien 
und Sturm durften natürlich 
a guate Jausn und steirische 
Mehlspeisen nicht fehlen. 

Unser Musikant Manfred auf 
der Harmonika und unsere 
Frau Bauer mit der Teufelsgei-
ge sorgten für beste Laune. Es 
wurde geklatscht, gesungen, 
geschunkelt und getanzt.
Jetzt kommt für uns alle eine 
besonders schöne Zeit, die 
von vorweihnachtlichen
Aktivitäten geprägt ist. Der 
Adventkranz wird gemeinsam 

gebunden und der Adventka-
lender wird vorbereitet und 
befüllt. Kleine Basteleien wer-
den hergestellt, Kekse wer-
den gebacken, Geschichten 
werden erzählt und vorge-
lesen und natürlich werden 
Weihnachtslieder erklingen. 
Besonders freuen wir uns auf 
die Adventkranzsegnung mit 
unserem Herrn Pfarrer.

Wir wünschen Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest und 
ein gesundes und glückliches neues Jahr 2022.

Josef Krieger mit seiner 
VUS Versicherungsmakler GmbH
8453 St. Johann i. S. 42
Tel. 03455 / 20799
E-Mail: office@vus.at

Werner Strohmaier
Versicherungsmakler

8454 Arnfels, Buchegg 67
Mobil 0664 / 1669840

E-Mail: w.strohmaier@vus.at

Die Vorteilsgemeinschaft

Schnelle Hilfe vor Ort  
rettet Leben!

Josef Krieger mit seiner VUS Versicherungsmakler GmbH und  
Werner Strohmaier, Versicherungsmakler, übergeben im Zuge der Weihnachtsaktion 2021 

an die Gemeinden St. Johann im Saggautal, Oberhaag und Leutschach an der Weinstraße  
je einen Defibrillator im Gesamtwert von € 5.800,–.

Mit jeder Minute, in der ein Herz nicht schlägt, sinkt die Wahrscheinlichkeit einer  
erfolgreichen Reanimation um 10%.

Diese „Lebensretter“ sollen für ehrenamtlich tätige „First Responder“ verwendet werden.

„First Responder“ sind speziell geschulte Ersthelfer, die für das Rote Kreuz und/oder  
für die Freiwillige Feuerwehr tätig sind. Sie werden mit Absetzen des Notrufes, parallel  

zum Rettungsdienst, alarmiert und erhöhen durch ihren raschen Einsatz  
die Überlebenswahrscheinlichkeit bei Notfällen.
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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 

2021 war ein wiederum sehr ereignisreiches Jahr und das Team der mobilen Pflege 
und Betreuung des Roten Kreuzes hatte bei seinen Einsätzen viel Flexibilität und 
Durchhaltevermögen zu beweisen, um alle Menschen, die Unterstützungsleistungen 
benötigten, zu betreuen. Zu pflegen und zu betreuen bedeutet, den Menschen sehr 
nahe zu kommen. Dank des professionellen Handelns der MitarbeiterInnen konnten die 
unterschiedlichsten Betreuungssituationen auch 2021 gut gemeistert werden. 
Frühzeitiger pflegerischer Rat und Hilfe von außen sind wichtige Begleitmaßnahmen bei 
der Pflege und Betreuung zu Hause – in Zeiten der Corona-Krise nicht weniger als sonst. 
Scheuen Sie sich daher nicht, notwendige Hilfe gerade auch jetzt in Anspruch zu nehmen.

Wir danken für Ihr Vertrauen im heurigen Jahr, wünschen ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gutes und vor allem gesundes neues Jahr!
Einsatzleiterin Frau Ulrike Mally und ihr Team für die mobile Pflege und Betreuung in 
Arnfels.

Wir sind von Montag bis Freitag von
08:00 – 14:00 unter: 0676/87 54 40152 für Sie erreichbar.

a Dipl. Gesundheits- und Krankenpflege/ Pflegeassistenz 
a Heimhilfe/ Alltagsbegleitung
a Betreutes Wohnen
a 24-Stunden Personenbetreuung
a Besuchs- und Begleitdienst   
a Rufhilfe
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Der Pfarrkindergarten berichtet

In Zeiten, wie wir sie zurzeit 
vorfinden, ist es nicht einfach 
einen Bericht für das Reben-
blatt zu schreiben. Feste wie 
das Erntedankfest oder das 
Martinsfest finden nicht in der 
Öffentlichkeit statt.
Natürlich feiern wir mit den 
Kindern, doch darüber wird 
(oder wurde) im Pfarrblatt be-
richtet und so laden wir Sie ein, 
ein besonderes Fest ein we-
nig kennenzulernen. Generell 
sind Feste, ob mit oder ohne 
Elternbeteiligung, immer ein 
ganz besonderer Höhepunkt 
in unserer Arbeit. Die Feste des 
Jahreskreises werden gemein-
sam mit den Kindern vorbe-
reitet und das eigentliche Fest 
stellt den Höhepunkt und den 
Abschluss dieser, oft wochen-
lange Vorbereitungen, dar. Sie 
konnten schon mehrmals Be-
richte über diese Feiern lesen.
Bei unseren Geburtstagsfeiern 
ist das ein wenig anders. Die 
Vorbereitungen werden ganz 
heimlich von uns, dem Kinder-
gartenteam, durchgeführt. Sie 
beginnen schon in den Feri-
en. Hier werden die Geburts-
tagsgeschenke und/oder die 
besonderen Verpackungen 
von uns hergestellt. Geburts-
tagskalender, die den Kindern 
zeigen, wann sie an der Reihe 
sind, Kronen und ein Thron, 
auf dem das Geburtstagskind 
dann Platz nehmen darf, sind 
genauso wichtig, wie das vor-
hin erwähnte Geschenk. Im 
heurigen Kindergartenjahr 

wird das Kind schon in der 
Früh durch einen Lichterhim-
mel am Jahreszeitenbaum 
willkommen geheißen. Alle 
Ankommenden wissen dann 
sogleich, dass es wieder ein 
Geburtstagskind zu feiern 
gibt!!!

Wir freuen uns auch, dass die 
Mamas sich immer eine ganz 
besondere Überraschung als 
Geburtstagsjause einfallen las-
sen. Man kann kaum glauben, 
wie viele begnadete Zucker-
bäckerinnen in Leutschach 
an der Weinstraße beheima-
tet sind! Denn das ist klar: so 
gerne wir sehen, dass sich die 
Kinder gesund ernähren, beim 

Geburtstag darf natürlich eine 
AUSNAHME gemacht werden. 
An diesem Tag steht ein Kind 
ganz klar im Mittelpunkt: das 
GEBURTSTAGSKIND soweit es 
sich dabei wohlfühlt. Wenn 
ein Kind das gar nicht mag, 
nehmen wir natürlich darauf 
Rücksicht. Bei unseren Jüngs-
ten kann das schon einmal so 

Aus der Lachtraube
Die Tage werden kürzer, die 
Nächte werden länger, es 
wird früher dunkel, der No-
vember zieht ins Land. 
Mit ihm kommt unser Later-
nenfest zu Gedenken an St. 
Martin. 
Der heilige Martin hat durch 

seine Nächstenliebe 
seinen Mut

seine Gerechtigkeit und 
durch seine Bescheidenheit
LICHT zu den Menschen ge-
bracht. 
Die beeindruckende Geste 
des Mantelteilens ist wohl 
jedem bekannt. Auch wir in 
der Lachtraube hören Ge-
schichten über Martin. Wir 
versuchen wie Martin zu 
sein, indem wir teilen (die 
Jause, Bausteine, Spiele,…), 
indem wir den anderen ak-
zeptieren, dem Schwäche-
ren helfen und füreinander 
da sind. 
Der Höhepunkt war unser 
Laternenfest mit Martins-

jause – doch zuerst mussten 
die Kinder sich auf die Suche 
nach der Buttergans machen 
– die Aufregung war groß! 

Nun bleibt uns nur mehr ein 
frohes, besinnliches Weih-
nachtsfest zu wünschen und 
abschließend noch ein kleines 
Gedicht zum Nachdenken:

Kinder & JugendKinder & Jugend

sein. Im Gegenzug gibt es wie-
der Kinder, die nichts dagegen 
hätten, ein Drei-Tage-Fest zu 
feiern. Wir sind bemüht die 
Geburtstagsfeier individuell 
auf das jeweilige Kind abzu-
stimmen. Nur so kann das Fest 
zu dem werden, was es sein 
soll: Ein unvergesslicher Tag 
im Kindergarten!

Zum Advent
Bleib einmal stehen haste nicht 

und schau das kleine stille Licht.

Hab einmal Zeit für dich allein

zum reinen Unbekümmert sein.

Lass deine Sinne einmal ruhn

und hab den Mut zum Garnichts – tun.

Lass diese wilde Welt sich drehn

und hab das Herz, sie nicht zu sehn.

Sei wieder Mensch und wieder Kind 

und spür wie Kinder glücklich sind.

Dann bist von aller Hast getrennt, 

du auf dem Weg hin zu Advent.

Einschreibung in den Pfarrkindergarten:
Auch heuer ist wieder ein Voranmeldungsformular auszufüllen (in der Gemein-
de und im Kindergarten erhältlich).
Wenn wir diese Formulare ausgehändigt bekommen, versenden wir einen Vor- 
anmeldelink.
Seit dem Vorjahr sind Anmeldungen bei uns nur mehr Online möglich. Bei 
Schwierigkeiten unterstützen wir Sie aber natürlich gerne dabei.
Je nach Corona Status gibt es im Frühling ein Kennenlernen mit allen neuen 
Kindergartenkindern oder ein einzelnes Kennenlernen am Nachmittag. Ob 
Schnuppervormittage angeboten werden können, wissen wir aktuell noch 
nicht. Darüber werden wir Sie rechtzeitig informieren. 
Bei Fragen können Sie sich gerne telefonisch an uns wenden.
Wir freuen uns auf Sie und Ihr Kind, das Team des Pfarrkindergartens

Kontakt: Tel: 0676 87420 5846 I Mail: kiga.leutschach@graz-seckau.at
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Volksschule Leutschach
Fahrradprüfung
Die Schüler und Schülerinnen 
der 4a Klasse absolvierten 
Anfang Oktober schriftliche 
sowie praktische Radfahr-
prüfungen. Davor genossen 
die Kinder Übungseinheiten 
mit der Polizei Leutschach. 
Schnell zeigte sich, dass es 
sich bei diesen zukünftigen 
Verkehrsteilnehmern um si-
chere und verantwortungs-
bewusste Radfahrer*innen 
handelt. Alle Kinder haben 
mit Bravour bestanden und 
sind nun mit Rad und Führer-
schein Teil des Leutschacher 
Verkehrs.

Projekttage Mariazell
Ebenfalls Anfang Oktober 
verbrachte die 4a Klasse Pro-
jekttage in Mariazell. Trotz 
bescheidener Wetterlage 
wuchsen die Kinder über ihre 
Grenzen hinaus. Ob im Hoch-
seilgarten, beim Nachtwan-
dern zur Sternwarte, beim 
Holzarbeiten im Holzknecht-
land oder beim Naschen in 
der Erlebzelterei Pirker - Mäd-
chen wie Jungs waren bei al-
len Aktivitäten mit Feuer und 
Flamme dabei und fühlten 
sich sprichwörtlich wie im Ur-
laub. Nachdem noch Kerzen 
in der Kerzengrotte entzün-
det und die Basilika besich-
tigt worden waren, kamen 21 
Kinder wieder gut zuhause 
an und freuen sich auf einen 
nächsten Besuch (bei Schön-

wetter) im schönen Mariazel-
lerland.

Kunst und Käferbohne
Die beiden Familienklassen 
beschlossen heuer am Pro-
jekt „Kunst und Käferbohne“ 
teilzunehmen. Im Sachun-
terricht erfuhren die Kinder 
Wissenswertes zu dieser be-
liebten Hülsenfrucht. Frau 
Grete Altenbacher lud dann 
noch auf ihren Hof ein. Dort 
wurden wir herzlich will-
kommen geheißen und die 
Kinder durften helfen, die 
Bohnen von den Ranken zu 
holen und auszulösen. Au-
ßerdem wurden sie groß-
zügig bewirtet. Im Kunst-
unterricht fertigten dann 
alle Kinder gemeinsam eine 
Bohnenranke an, die nun die 
Schule schmückt.

Keine Bohne ohne Kernöl

Zur „Reschen“ Kernölpresse 
wanderten die Buben und 
Mädchen der 3. Klassen. 
Bernd Resch verriet in humor-
voller Weise fast alle Geheim-
nisse über die Produktion des 
schmackhaften Kernöls. Der 
Duft blieb uns noch eine Zeit-
lang in der Nase! Ein Kurzfilm 
informierte über den Anbau 
des heimischen Ölkürbisses 
bis zu seiner Verarbeitung. 
Wir danken für die herzliche 
Aufnahme – wir haben viel 
Neues erfahren!

Geldwirtschaft
Ist Sparen noch interessant? 
Neugierig und mit vielen Fra-
gen machten sich die Kinder 

klassenweise auf den Weg in 
die Raiffeisenbank, als Exper-
ten und Expertinnen kehr-
ten sie zurück. Sie lernten 
gefälschte Banknoten und 
Münzen zu unterscheiden 
und kennen nun Fachausdrü-
cke wie Cash-Recycler (früher 
einmal Bankomat). Sie haben 
auch erfahren, dass sich Spa-
ren trotz niedriger Zinsen 
lohnt, denn Schulden ma-
chen ist noch teurer…
Die Abschlussprüfung brach-
te auch noch 5 Sieger*innen 

Aus der Volksschule Langegg - WHANAUNGATANGA

Kinder & Jugend Kinder & Jugend

WHANAUNGATANGA stammt 
aus der Sprache der Maori 
und bedeutet frei übersetzt 
FÜR ANDERE SORGEN. Da 
dieses Motto für unser Zu-
sammenleben äußerst wich-
tig ist, haben wir es als Jah-
resthema für unsere Klasse 
ausgewählt.
Da ein freundliches Miteinan-
der eine wichtige Vorausset-
zung dafür ist, verfassten wir 
ein REZEPT FÜR FREUNDLICH-
KEIT. Dafür werden folgende 
Zutaten benötigt: 
•	 HILFSBEREITSCHAFT, 
•	 ZUSAMMENARBEITEN, 
•	 AUFEINANDER ACHT-

GEBEN, 
•	 LÄCHELN,
•	 FRIEDLICH SEIN, 
•	 TEILEN, 
•	 TRÖSTEN, …
Während der Beschäftigung 
mit dem Thema stießen wir 
auf Jane Goodall, die sich für 
ein friedliches Miteinander 

einsetzt und UNO Friedens-
beauftragte ist. Um ein Zei-
chen zu setzen, falten die 
Kinder Friedenstauben und 
Friedenstauben und Frie-
denstauben und …

Große Träume
In der Bücherreihe „Little Peo-
ple, BIG DREAMS“ entdeckten 
wir Jane Goodall.
Dazu meinten die Kinder:
Wir lasen über die großen 

Träume von Jane Goodall. 
Jane liebte schon als kleines 
Mädchen Tiere und wollte sie 
erforschen. Sie konnte sich 

hervor, doch die größte Freu-
de bereitete wohl der Sum-
si-Luftballon zum Abschied. 
Wir danken dem geduldigen 
Team der Raiffeisenbank 
Leutschach!

Erdäpfelernte Karottenernte 

ihren Traum erfüllen. Viele 
Jahre lebte sie mit Schimpan-
sen in Afrika und erforschte 
ihr Verhalten.
Auch wir Kinder der 3. und 4. 
Schulstufe haben Träume …

Reiche Ernte in den Hoch-
beeten
Eine große Menge an Erdäp-
feln und Karotten konnten die 
Kinder ernten und zu einer ge-
sunden Mahlzeit verarbeiten. 
Es hat allen gut geschmeckt.

„Kleine Abenteuer sind es, die 
unser Leben so großartig und 
spannend machen“- und da-
von gibt es bei uns viele! Nicht 
allzu lange ist es her, dass für 
uns eines dieser Abenteuer 
mit dem Kennenlernen und 
Zueinanderfinden begann. 
Und wieder einmal ist es 
nicht zu glauben, wie schnell 
die Zeit vergeht. Kaum erst 
haben wir uns aneinander 
gewöhnt, so können wir uns 
jetzt bereits aufeinander ver-
lassen und haben gute Freun-
de gefunden. 
Gemeinsames Lachen, For-
schen, Tratschen und auch 
das Lösen von Konflikten 
sind dabei von unheimlich 
großer Bedeutung. Ganz 
besonders wertvoll sind al-
lerdings die Momente, in 

Aus dem WIKI Naturparkkindergarten Langegg

denen wir Vorfreude, Auf-
regung und ein bisschen 
Nervenkitzel miteinander 
teilen. Einen dieser Tage ver-
brachten wir am 11.11.2021 
gemeinsam mit unseren La-

ternen in Leutschach. Und 
viele weitere warten noch 
auf uns. So hoffen wir, wird 
schon bald ein Mann mit 
langem Bart und Bischofs-
stab an unsere Tür klopfen.

Die  4a im Hochseilgarten

Bei der 
Abschluss-
prüfung der 
Raiffeisen-
bank

Bohnenranke in Arbeit Bohnen auslösen
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Neue Mittelschule Leutschach
Mit Riesenschritten nähern 
wir uns der Advent- und Weih-
nachtszeit sowie dem Jahres-
wechsel. Aus diesem Grund 
möchten wir Ihnen, werte 
Leserinnen und Leser, einen 
kurzen Rückblick über unsere 
bisherigen schulischen Aktivi-
täten geben.
Bereits in der zweiten Schul-
woche konnten die Schü-
ler*innen der vierten Klasse 
im Rahmen der „Berufsprakti-
schen Tage“ ihre ersten Einbli-
cke in die Berufs- und Arbeits-
welt gewinnen. Zahlreiche 
Unternehmen aus den Bezir-
ken Leibnitz, Deutschlands-
berg und Graz-Umgebung 
gaben den Jugendlichen die 
Möglichkeit, den Arbeitsalltag 
eines Betriebes kennen zu ler-
nen. Alle Schüler*innen waren 
mit großem Engagement und 
Eifer bei der Arbeit.

Am 30. September verab-
schiedeten wir uns von Frau 
HOL Dipl.-Päd. Erika Gutschy, 
die nach rund 43 Dienstjahren 
an der MS Leutschach mit 1. 
Oktober ihren wohlverdienten 
Ruhestand antrat.
Liebe Erika, im Namen der 
Schule, aber auch im Namen 
aller Kolleginnen und Kolle-
gen danke ich dir sehr herz-
lich für deine Arbeit. Wir wün-
schen dir für deine Pension 
alles Gute, Gesundheit und 
vor allem viel Zeit für deine 
Hobbys!

Anfang Oktober fand zum 
zweiten Mal im Online-Format 
die Leibnitzer Bildungsmes-
se „Check your future“ statt. 
Dazu gab es Online-Veranstal-
tungen, Interaktivitäten und 
ein Ausstellungsverzeichnis 
mit unterschiedlichen Unter-
nehmen und Schulen. In den 
Unterrichtsgegenständen Be-
rufsorientierung, Informatik 

und Kommunikation wurden 
einzelne Betriebe und Schu-
len unter die Lupe genommen 
und von den Schüler*innen 
der vierten Klasse sowohl 
schriftlich als auch mündlich 
vorgestellt.

Für alle Jugendlichen der vier-
ten Klasse stellt sich heuer die 
Frage, welchen Bildungsweg 
sie einschlagen oder welche 
Lehre sie beginnen sollen. Um 
ihnen die Wahl etwas zu er-
leichtern, stellten im Rahmen 
der Berufsorientierung Vertre-
ter der Fachschule Silberberg, 
der Fachschule Neudorf und 
der Tourismusschule Sem-
mering ihre jeweiligen Schu-
len vor.

Das schöne Herbstwetter 
nutzten die Schüler*innen der 
ersten und der dritten Klasse, 
um im „Klettergarten Retzhof“ 
ihre Geschicklichkeit auszu-
probieren. Der Hochseilgarten 
mit 28 Plattformen, zum Teil in 
schwindelerregender Höhe, 
ist mit Seilen, Leitern, Stiegen 
und Rutschen verbunden. Ein 
idealer Ort, um Grenzerfah-
rungen zu machen und die 
Natur zu erleben.
Die Organisation „Große schüt-
zen Kleine“ bot unseren Kin-

dern im Rahmen eines Work-
shops „Sicheres Inline-Skaten“ 
an. Ausgerüstet mit Helm, 
Knie- und Ellbogenschützer 
konnten unsere Schüler*innen 
ihre Sportlichkeit beweisen 
und versuchten, den im Schul-
hof aufgebauten Parcours 
bestmöglich zu meistern.

Als Partnerschule der Öster-
reichischen Gesundheitskasse 
veranstalteten wir im Rahmen 
von „Gesunde Schule, beweg-
tes Leben“ mit der dritten und 
vierten Klasse je zwei Work-
shops. 
„Rückenfit“ war das Thema 
der ersten Veranstaltung. Ne-
ben theoretischen Informati-
onen über Aufbau und Funk-
tion der Wirbelsäule sowie das 
Zusammenspiel von Skelett-
muskeln stand das Erlernen 
von Übungen für die Praxis im 
Mittelpunkt des Workshops. 
In einer aktiven Einheit wur-
den Mobilisationsübungen im 
Sitzen, Nackenübungen, ver-
schiedene Sitzvarianten, Deh-
nungsübungen sowie Kraft- 
und Koordinationsübungen 
an Ort und Stelle ausprobiert. 
Diese Übungssammlung wird 
auch in den Sportunterricht 
einfließen.
Zwei Diätologinnen ver-

mittelten den Kindern zum 
Thema „Was isst du?“, welche 
bedeutende Rolle eine aus-
gewogene Ernährung für den 
Körper spielt, um ihn gesund 
und fit zu erhalten. Anhand 
der steirischen Ernährungs-
pyramide wurde die Wich-
tigkeit einer regionalen und 
saisonalen Ernährung erklärt. 
Die Schüler*innen setzten 
sich auch mit ihren eigenen 
Ernährungsgewohnheiten 
auseinander.

Um Gewaltprävention ging es 
im Workshop „All Right – Alles 
was Recht ist!“ Die Schüler*in-
nen der dritten und vierten 
Klasse erhielten wichtige Infor-
mationen zum Verwaltungs-, 
Straf- und Zivilrecht, wobei 
ein straffreies Heranwachsen 
der Jugendlichen im Vorder-
grund stand. Ein besonderes 
Augenmerk wurde auf die 
Förderung des Bewusstseins 
für zivilcouragiertes Verhal-
ten und die Erarbeitung von 
Handlungsstrategien in Bezug 
auf eine gewaltfreie Konfliktlö-
sung gelegt.
Der Workshop „Click & Check“ 
widmete sich dem verantwor-
tungsvollen Umgang mit digi-
talen Medien. Zuletzt wurde 
den Jugendlichen auch noch 

das steirische Jugendschutz-
gesetz näher gebracht.

Zusammen mit den Kollegin-
nen der Volksschulen Leut-
schach und Langegg nahmen 
wir an zwei schulübergreifen-
den Lehrerfortbildungen zu 
den Themen „Augmented Re-
ality“ und „Begabten- und Be-
gabungsförderung“ teil.

Im November mussten alle 
Schüler*innen der 7. Schul-
stufe in den Unterrichtsge-
genständen Deutsch (Lesen), 
Mathematik und Englisch 
(Reading/Listening) an einer 
verpflichtenden „Informellen 
Kompetenzmessung (IKM)“ 
teilnehmen. Dabei wurde der 
Lernstand der Schüler*innen 
erhoben. Die Lehrer*innen 
erhielten wichtige Informati-
onen zum Lernstand der gan-
zen Klasse sowie einen Über-
blick über die Kompetenzen 
der einzelnen Schüler*innen. 
Darauf aufbauend können 
nun die Schüler*innen ge-
zielt im weiteren Lernprozess 
unterstützt werden. Über die 
Ergebnisse werden die Kinder 
und auch die Eltern in Form ei-
nes Gespräches informiert.
In allen drei Unterrichtsge-
genständen lagen die Ergeb-
nisse unserer Schüler*innen 
deutlich über dem österreichi-
schen Durchschnittswert.
Wenn Sie wichtige Termine, 

allgemeine Informationen, 
unseren Schulfolder und un-
ser Schulvideo, aber vor allem 
viele Fotos von unseren Veran-
staltungen einsehen wollen, 
dann freuen wir uns, wenn Sie 
einen Blick auf unsere Home-
page (www.ms-leutschach.at) 
werfen.

Abschließend möchte ich 
mich bei Ihnen, sehr geehrte 
Eltern, für die gute Zusam-
menarbeit und Unterstützung 
herzlich bedanken. Ich wün-
sche Ihnen und Ihren Familien 
eine besinnliche Adventzeit, 
ein schönes Weihnachtsfest 
und ein von Gesundheit und 
Zuversicht erfülltes Jahr 2022.

Monika Herischko und das 
Team der MS Leutschach

Berufspraktische Tage 

Rückenfit Sicheres Inline-Skaten

Was isst du?

Klettergarten Retzhof
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Musik zählt zu den mensch-
lichen Grunderfahrungen 
und gilt als Schlüssel zu 
einer positiven, ganzheit-
lichen Entwicklung des 
Menschen. Musikerziehung 
für Kinder ist Schulung der 
Sinne, Stärkung des Selbst-
wertgefühls und Förderung 
von Sozialkompetenz und 
Toleranz.
Musikalische Früherziehung 
ist eine perfekte Möglich-
keit, um Kinder im Alter von 
4 bis 6 Jahren mit Rhythmus, 
Tönen, Klängen und Inst-
rumenten vertraut zu ma-
chen. Wir freuen uns sehr, 
dass im laufenden Schuljahr 

heuer erstmals seit einigen 
Jahren wieder Gruppe für 
Musikalische Früherziehung 
zustande gekommen ist. In 
diesem Kursfach wird leben-
diges Lernen durch Musik in 
Verbindung mit Bewegung 
und Sprache praktiziert, wo-
durch ganz besonders die 
Persönlichkeitsentwicklung 
der Kinder gefördert wird. 
Auch die Grundlagen für die 
Vorbereitung für das Erler-
nen eines Musikinstruments 
werden schon in der Mu-
sikalischen Früherziehung 
geschaffen.
Die Musikalische Früherzie-
hung wird in Leutschach 

von Georg Laller betreut, 
der auch die Miniband lei-
tet. In dieser ersten Stufe 
des Ensemblespiels er-
fahren die Schülerinnen 
und Schüler Musik durch 
gemeinsames Musizieren. 
Dadurch können sie sich 
zu offenen, kommunikati-
ven, sensiblen und schöp-
ferischen Persönlichkeiten 
entwickeln. Sie können 

ihre ersten Erfahrungen im 
Zusammenspiel sammeln, 
und werden damit schon 
in jungen Jahren auf die 
Anforderungen in einem 
Orchester vorbereitet. Die 
Arbeit mit den Kleinsten ge-
hört zu den wichtigsten, an-
spruchsvollsten, aber auch 
schönsten Tätigkeiten im 
Berufsfeld von Musikpäda-
gogInnen.

Was bedeutet es eigentlich, 
wenn man beim Musikverein 
aktiv dabei ist? Geht man da 
nur am Freitagabend zur Pro-
be? Nein! Der Musikverein ist 
viel mehr als „nur“ proben zu 
gehen und bei ein paar Aus-
rückungen dabei zu sein. GE-
MEINSCHAFT untereinander 
ist das große Um und Auf. 
Gemeinsam zu musizieren, 
gemeinsam Spaß zu haben, 
gemeinsam Pläne zu schmie-
den, gemeinsam Neues aus-
zuprobieren, gemeinsam al-
les zu schaffen, auch wenn es 
zur Zeit sehr schwer ist. 
Ein großes DANKE gilt der 

Musikverein = Gemeinschaft
Feuerwehr, die uns zum Eis-
stockschießen eingeladen/
herausgefordert hat. Die-
se Einladung haben wir als 
Musikverein sehr gerne an-
genommen und obwohl wir 
haushoch verloren haben, 
hatten wir wirklich einen 
wundervollen und lustigen 
Nachmittag. Eben als GE-
MEINSCHAFT! Liebe Feuer-
wehr, für das nächste Eis-
stockschießen werden wir 
uns besser vorbereiten, da-
mit wir auch einmal das Ge-
winnerteam sind!
Ganz besonders freut uns, 
dass das Jugendblasorches-

Asphaltstockschießen mit der FF Probe Jugendblasorchester

ter wieder seine Proben auf-
genommen hat. Schon 3-mal 
musizierten wir zusammen 
und die Freude zur Musik der 
Jugend ist wirklich was Un-
bezahlbares. 
Nachwuchsnews gibt es in 
unserer Runde auch. Corina 
Skergeth und Matthias Sauer 
sind Eltern ihrer Miriam ge-
worden und dazu möchten 
wir euch recht herzlich gra-
tulieren. Viel Freude mit eu-
rem Sonnenschein und alles 
Gute euch als Familie. 
Corina fehlt uns ganz be-
sonders im Vorstand, jedoch 
macht sie nur eine „kurze“ 

Babypause, denn im Hinter-
grund unterstützt sie uns im-
mer. Auch da möchten wir 
uns gerne bei dir liebe Corina 
bedanken, dass du den Musik-
verein schon seit vielen Jahren 
mit so viel Engagement zur 
Seite stehst.
Liebe Freunde des Musikverei-
nes, wir wünschen Ihnen allen 
eine besinnliche, ruhige Weih-
nachtszeit und schicken musi-
kalische Grüße!

Musikalische Grüße 
vom Musikverein Leutschach 
(für den Musikverein, Marisa 

Grill, Schriftführerin)

Storchaufstellen 

Musikalische Früherziehung und Miniband

Wir wünschen unseren Kunden

 und Freunden ein frohes Osterfest!

Ihre Familie Legat und Mitarbeiter
Wir wünschen unseren Kunden 

einen schönen Sommer!
Ihre Familie Legat & Mitarbeiter

Wir legen großen Wert auf

• QUALITÄT,

• SERVICE  und

• GUTE  BERATUNG  

... denn Qualität     hat einen Namen!

office@elektro-legat.at 8454 Arnfels 19, 03454/225

Wir wünschen unseren Kunden

 und Freunden ein frohes Osterfest!

Ihre Familie Legat und Mitarbeiter
Wir wünschen unseren Kunden 

einen schönen Sommer!
Ihre Familie Legat & Mitarbeiter

Wir legen großen Wert auf

• QUALITÄT,

• SERVICE  und

• GUTE  BERATUNG  

... denn Qualität     hat einen Namen!

office@elektro-legat.at 8454 Arnfels 19, 03454/225

Wir wünschen unseren Kunden und 
Freunden ein friedliches, besinnliches 

Weihnachtsfest, sowie Gesundheit und 
Zufriedenheit für 2021!Wir wünschen unseren Kunden

 und Freunden ein frohes Osterfest!

Ihre Familie Legat und Mitarbeiter
Wir wünschen unseren Kunden 

einen schönen Sommer!
Ihre Familie Legat & Mitarbeiter

Wir legen großen Wert auf

• QUALITÄT,

• SERVICE  und

• GUTE  BERATUNG  

Wir wünschen unseren Kunden und 
Freunden ein friedliches, besinnliches 

Weihnachtsfest, sowie Gesundheit und 
Zufriedenheit für 2020!Wir wünschen unseren Kunden

 und Freunden ein frohes Osterfest!

Ihre Familie Legat und Mitarbeiter
Wir wünschen unseren Kunden 

einen schönen Sommer!
Ihre Familie Legat & Mitarbeiter

Wir legen großen Wert auf

• QUALITÄT,

• SERVICE  und

• GUTE  BERATUNG  

Wir wünschen unseren Kunden und 
Freunden ein friedliches, besinnliches 

Weihnachtsfest, sowie Gesundheit und 
Zufriedenheit für 2020!

Wir wünschen unseren Kunden und
Freunden ein friedliches, besinnliches 
Weihnachtsfest sowie Gesundheit und 

Zufriedenheit für 2021!

Weihnachtsaktion: 
 Siemens Kaffeevollautomaten

Wir wünschen unseren Kunden und
Freunden ein friedliches, besinnliches

Weihnachtsfest, sowie Gesundheit und
Zufriedenheit für 2022!

Musikalische Früherziehung Miniband

Notenständer
KOSTENLOS abzugeben

(solange der Vorrat reicht).
Bei Interesse bitte bei

Willibald Tertinjek unter der 
Mobil Nr. 0664 961 60 88 

melden.

Kinder & Jugend
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Steirische Frauenbewegung 
Leutschach an der Weinstraße
Glaubt fest daran, dass man zusammen stark sein kann

Corona hat uns wieder voll 
im Griff. Alle schönen Dinge, 
die man geplant hat, wer-
den in Frage gestellt oder 
sind zum Scheitern verur-
teilt. Das macht müde. 
Darum ist es so wichtig, dass 
wir zusammenhalten und 
uns gegenseitig unterstüt-
zen und nicht im Stich lassen.
Es gibt immer einen Weg, 
eine Zukunft, geben wir die 
Hoffnung nicht auf. 
Bleiben wir Menschen, blei-
ben wir Freunde !
Vergessen wir die Liebe 
nicht - denken wir an jene, 
denen es nicht so gut geht, 

sei es körperlich, psychisch 
oder materiell.
Der Vorstand der VP-Frau-
en Leutschach bedankt sich 
bei allen Mitgliedern für ihre 
Treue. Keiner von euch denkt 
daran seine Mitgliedschaft 
aufzugeben. Wir haben sogar 
zwei neue Mitglieder begrü-
ßen dürfen. Danke, das be-
stärkt uns in unserem Tun.

Ein gesegnetes 
Weihnachtsfest im Kreise 

Eurer Lieben, und alles Gute 
für das Jahr 2022 

wünscht von Herzen 
Conny Samer und ihr Team                                                                                                                                             

Die Pandemie geht auch am 
Kameradschaftsbund Leut-
schach a.d.W. nicht spurlos 
vorbei, deshalb haben sich die 
Aktivitäten und Ausrückungen 
im Herbst auf ein Minimum 
reduziert. Trotzdem war es uns 
möglich, bei dem Totenge-
denken am Heldenfriedhof in 
Lang/Lebring mit einer Fahnen-
abordnung teilzunehmen und 
mit unserem Prangerstutzen 
ein Ehrensalut für die verstor-
benen Soldaten abzugeben.
Zu Allerheiligen war es uns 
auch möglich die traditionel-
le Friedhof-Sammlung für das 
schwarze Kreuz durchzufüh-
ren. Dafür möchte ich mich bei 
den Kameraden recht herzlich 
bedanken. Ein Dankeschön 
gilt auch der Bevölkerung für 
ihre Spenden für das schwarze 
Kreuz. Auch unsere Totenge-
denken beim Kriegerdenkmal 
lief heuer ruhiger ab, wie ich es 
auch in meiner Rede erwähnte:
Corona macht alles anders 
und leiser.

Dennoch ist es unsere Kame-
radenpflicht all jener zu ge-
denken, die ihr Leben in den 
beiden Weltkriegen verloren 
haben. Junge Männer, Famili-
enväter, die einrücken muss-
ten und ihre Familien und ihre 
Heimat nie wieder sahen und 
irgendwo auf den Kriegsschau-
plätzen dieser Erde, in fremder 
Erde ihre letzte Ruhestätte ge-
funden haben. 
Wir gedenken aber auch unse-
ren verstorbenen Kameraden, 
wie Kameraden Augustin Jam-
mernegg, Anton Deutschmann 
und Kamerad Alois Trunk.
Mögen sie in Frieden ruhen, 
denn nur wer vergessen wird 
ist wirklich tot.

So möchte ich euch allen 
frohe Weihnachten 

wünschen und schöne Feier-
tage und 

bleiben wir gesund!
Euer Obmann des 

OV Leutschach a.d.W. Stefan 
Müller

Frohe Weihnachten und 
ein erfolgreiches neues Jahr.

Mit Zuversicht und Hoffnung

gemeinsam an morgen glauben.

Wir als Sparkasse wurden im

Glauben an die Begabungen

und Potenziale aller

Menschen gegründet.

Daran glauben wir bis heute. 

#glaubanmorgen

Weihnachten 2021_95x138.indd   1 22.10.2021   13:41:15

Landjugend Leutschach an der Weinstraße
Am 1. November durfte die 
Landjugend Leutschach ge-
meinsam mit unserem Pfarrer 
zum ersten Mal einen Fackel-
zug gestalten. Mit viel Freude 
organisierten wir gemeinsam 
dieses Fest um den Friedhof 
am Allerheiligen Abend leuch-
ten zu sehen. Für die musika-
lische Umrahmung kümmerte 

sich „Sound of Rebenland“, 
die den Abend noch schöner 
machten. Danach gab es für 
Groß und Klein Punsch und 
Glühwein, den wir davor im 
Team vorbereiteten. Natürlich 
wurden unsere Gäste auch 
mit vielen Leckereien, die von 
unseren Mädls zubereitet wor-
den sind, verköstigt. Es hat 

Glühwein & Punsch kochen

uns sehr gefreut seit langem 
wieder eine kleine Zusam-
menkunft zu veranstalten und 
hoffen, dass wir weiterhin mit 
unserem Pfarrer Feste für un-
sere Gemeinde veranstalten 
können. Wir bedanken uns 
sehr bei all unseren Gästen, 
dass sie uns beim Fackelzug 
begleitet haben.

Gerne möchten wir uns auch 
dauerhaft weiter vergrößern 
und heißen neue Mitglieder 
immer herzlichst willkom-
men. Ab dem 14. Lebensjahr 
können sich neue motivier-
te Jugendliche bei unseren 
Mitgliedern melden, um 
unserer Landjugend beizu-
treten.

Unser Platz vor der Kirche Am Friedhof

 

 

 

 

 

 

 

 

Nun duftet Wachs, nun glimmt der Tann, 
 die Weihnachtszeit hebt wieder an. 

 

 

 

 

 

 

Ein glückliches, besinnliches und zufriedenes Weihnachtsfest 
 wünscht Ihnen allen  

Familie Pinnitsch 
 

 

Wir haben am 11. und 18. Dezember von 8 bis 17 Uhr durchgehend geöffnet! 

 

Tel:03454/221 

3.Adventwoche: Trachtenmode & Textilien           -30% 
4.Adventwoche: Auf alle Winderschuhe & Stiefel  -20%

Ein besinnliches Weihnachtsfest
und viel Glück für das Jahr 2017 

das wünschen Ihnen Familie Held & Mitarbeiter

8463 Leutschach, Pößnitz 45 
Mobil: 0676/9245832 

Email: franzdivjak@hotmail.com 

Ein besinnliches Weihnachtsfest 
und viel Glück für das Jahr 2022!

Besondere Geschenksideen für die schönste Zeit im Jahr!
Gutscheine ebenso erhältlich.
Ich freue mich auf euren Besuch! 
Besinnliche Weihnachten sowie ein 
gesundes neues Jahr 2022 wünscht 
Sandra Walcher 
8463 Leutschach an der Weinstraße, Hauptplatz 3
Mobil: 0664/75129112

Winteröffnungszeiten: 
Mo, Do, Fr 7-12 & 15-18 Uhr, Di & Sa 7-12 Uhr Mittwoch, Sonn- u. Feiertags geschlossen

 

Sandwiches für 
Weihnachten & Silvester 
und Weihnachtskekserl

 bitte vorbestellen.
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VereinslebenVereinsleben

Seniorenbund Ortsgruppe Leutschach a. d. W. 
Bezirkswandertag
Am 25. September sind wir 
beim Bezirkswandertag in St. 
Georgen/Stfg. mitgewandert. 
Gratulation an die Ortsgrup-
pe St. Georgen/Stfg. für die 
sensationelle Organisation. 
Bei diesem herrlichen Son-
nentag haben wir den Tag in 
vollen Zügen genossen. 

Ganslessen

Der Martinstag hat uns wie-
der veranlasst, zum Gansl-Es-
sen auszufahren.
Nach St. Martin i.S. ist unser 
Ausflug gegangen. Anschlie-
ßend kehrten wir noch bei 
der Konditorei Masser in St. 
Johann i.S. auf Kaffee und Ku-
chen ein. 
Einen schönen gemütlichen 
Tag konnten wir miteinander 
verbringen.

Geburtstag Bgm. Erich 
Plasch
Natürlich hat sich unser Seni-
orenbund nicht nehmen las-

sen, unseren Bürgermeister 
Herrn Erich Plasch zu seinem 
runden Geburtstag zu gratu-
lieren.
Glückwünsche wurden von 
Obmann Hans Masser und 
Kassier Hans Bernhard über-
bracht.

Leider müssen wir feststellen, 
dass uns der Corona-Virus 
wieder erhebliche Sorgen 
bereitet. Wir hoffen liebe Mit-
glieder, dass sie diesen Virus 
ernst nehmen und sich der 
Impfung nicht entziehen.

Unseren Geburtstagskindern 
wünschen wir alles Gute und 
vor allem, „bleibt gesund“: 
70.  Geburtstag: Maria Legat

75.  Geburtstag: August  Schipfer                              

85.  Geburtstag: Theresia Sabathi

91. Geburtstag: Hermine Tscheppe

92.  Geburtstag: Justine Narat 

95.  Geburtstag: Maria Peitler

Seniorenbund Ortsgruppe Schlossberg
Mariazell-Ausflug
Am 22. September ging un-
sere Reise über den Seeberg 
mit Pause im Gasthof Schus-
ter nach Mariazell. Dort an-
gekommen empfing uns ein 
kaltes Wetter mit Wind und 
Regen, es war der kälteste 
Tag der Woche. Wir flüch-
teten gleich in die Basilika 
wo wir an einer Pilgermesse 
teilnahmen. Die Gestaltung 
der Messe haben unsere Ge-
sangsgruppe und einigen 
Sängerinnen aus Arnfels 
unter Leitung von Frau Eva 
Pacher Theinburg übernom-
men. Nach dem Mittagessen, 
teilweisen Mitbringsel- und 
Andenkenkauf, ging die 
Fahrt über Gußwerk durch 
das wildromantische Salz-
atal Richtung Wildalpen. In 
Wildalpen hatten wir eine 
Führung durch das Museum 
der Wiener Hochquellenwas-
ser, das sich in einem alten 
Hammerherrenhaus befin-
det. Die Hochquellenwasser-
leitung wurde zwischen 1900 
bis 1910 erbaut. Sie führt von 

der Kläfferquelle durch viele 
Stollen, Aquädukte und Rohr-
brücken im natürlichen Ge-
fälle bis nach Wien. Die mitt-
lere Quellschüttung beträgt 
ca. 4.800 bis 10.000 Liter pro 
Sekunde, abhängig von der 
Jahreszeit, und braucht ca. 2 
Tage bis es in Wien ankommt. 
Die Kläfferquelle ist eine der 
größten Karstquellen Mittel-
europas. Um die Quelle zu 
fassen wurde ein etwa 90 Me-
ter langer Stollen in den Berg 
getrieben. Heimwärts es ging 
dann über Hieflau, Eisenerz 
den Präbichl. Es war ein lan-
ger und erlebnisreicher Tag.

Ausflug nach Mariazell und anschließendem Museumsbesuch HochQuellenWasser Wildalpen

Die Sängerinnen & Sänger gestalteten die Pilgermesse

Bezirkswandertag bei herrlichem Sonneschein Süßer Abschluss in der Bäckerei Masser

A – annehmen, auch den, der dir nicht passt

D – da sein füreinander

V – vertrauen, dass alles gut wird

E – entdecken, was wichtig ist

N – neu beginnen, auch wenn du gestern gescheitert bist

T – tragen helfen denen, die deine Hilfe brauchen

Eine schöne Adventzeit wünscht euch 
der Vorstand!

Vorankündigung

17. Februar 2022

Bezirksseniorenball in Wagna

www.vermessung-legat .at

A-8435 Wagna 
Oberleitringer Straße 31 
T: +43 (0)3452 | 82534-0

INGENIEURKONSULENTEN 
FÜR VERMESSUNGSWESEN

Vorankündigung
Das Seniorenyoga findet ab 
12. Jänner 2022 an jedem 
Mittwoch mit Beginn um 
15:00 Uhr im Knielyhaus, un-
ter Einhaltung der Corona-Re-
geln, statt.

Der Vorstand des 
Seniorenbundes Schlossberg 

wünscht allen 
ein frohes Weihnachtsfest

 und Gesundheit 
im Neuen Jahr.



Dezember 2021Dezember 2021

414 / 20214 / 202140

Aufhängen von geeigneten 
Nistkästen. Der einfachste und 
meiner Meinung nach schöns-
te NK entsteht aus einem hoh-
len Baum den man in etwa 25 
cm hohe Zylinder schneidet 
und im oberen Teil mit einem 
Einflugloch von ca. 3 cm ver-
sieht. Im Inneren des Baumes 
sollte schon noch ein Durch-
messer von mindestens 12 
cm vorhanden sein. Unterhalb 
einen Boden aufschrauben, 
oben ein überstehendes Dach 
mit einer Teerpappe drauf – 
fertig! Diese NK werden von 
Höhlenbrütern genützt. Dazu 
zählen alle Arten von Meisen, 
Sperlingen, der Kleiber oder 
auch die Stare.

Das Einflugloch für die klei-
nen Meisen wie die Blau- oder 
die Sumpfmeise sollte nicht 
größer als 28 mm im Durch-
messer sein, für Kohlmeise, 
Kleiber oder die Sperlinge gel-

Vereinsleben

Nistkästen selber bauen  Von Günter M. Pucher

Stmk. Berg- und Naturwacht - 
Ortseinsatzstelle LeutschachDer Winter steht wieder ein-

mal vor der Tür – die Natur 
gönnt sich eine kleine Auszeit, 
das Pflanzenwachstum ist 
so gut wie eingestellt um im 
Frühjahr wieder zu erstarken 
und uns dann mit den ersten 
Blüten Freude zu bereiten. 
Nun kommt die Zeit um alles 
etwas langsamer anzugehen.

Aber so tatenlos wollen wir 
auch diese Jahreszeit nicht 
verstreichen lassen. Um den 
Vögeln unter die „Flügel“ zu 
greifen sollte man auch über 
geeignete Nistkästen (NK) für 
die Piepmätze nachdenken. 
Die Zeiten mit dichten Hecken 
und hohlen Obstbäumen in 
der Landschaft, Mauernischen 
und Hochstauden, in denen 
die Vögel ihren Nachwuchs 
aufziehen konnten, sind fast 
gänzlich vorbei.

Eine gute Möglichkeit und 
aktiver Naturschutz ist das 

ten 32 mm als Höchstmaß.  Die 
Stare brauchen etwa 40 mm 
im Durchmesser. Der NK sollte 
etwa in 2 m bis 4 m Höhe hän-
gen, vor Katzen und Mardern 
gesichert und das Einflugloch 
Richtung Süd bis Südost aus-
gerichtet sein. 

Die selbe Bauart, in größerer 
Dimension, eignet sich auch 
für Spechte (Einflugloch 45-50 
mm), Hohltaube (ca. 85 mm) 
oder Waldkauz (ca. 120 mm).

Nistkästen für Halbhöhlen-
brüter sehen etwas anders 
aus, jedoch ist der Bau für den 
„gestandenen Rebenländer“ 
auch kein Auftrag. Eine Grund-
fläche von ca. 12 x 12 cm sollte 
geboten werden.

Angenommen werden sol-
che NK unter anderen von 
Hausrotschwanz (vlg. Brandvo-
gerl), Bachstelze, Grauschnäp-
per oder Rotkehlchen. Einflug- 
öffnung bei 12 x 7 cm.

Angenommen werden diese 
NK aber auch nur dann, wenn 
das Umfeld für die Vogelart 
passt. Keine Sträucher, He-
cken oder Bäume bedeuten 
keine Deckung für die Vögel. 
Der sterile „Golf-Rasen“, inten-
sives Mähen oder Unkraut-
vernichtungsmittel bedeuten 
keine Nahrung! Hilfreich und 
empfehlenswert ist auch die 
Fütterung der Vögel im Som-
mer.

„…man kann nur schützen 
was man kennt…“

Ein geruhsames Weihnachten 
und ein ebenso geruhsames 

Jahr 2022 wünscht
die Berg- und Naturwacht 

Leutschach

Vereinsleben

Berg- und Naturwacht: Wir informieren – schützen –      pflegen – erhalten
Pflege der Wanderwege
Besonderes Augenmerk le-
gen wir auf die Pflege und 
Instandhaltung unserer 
wunderschönen Wander-
wege. Unser bewährtes und 
unermüdliches Team OL 
Stelzl Manfred und OLStv. 
Ertl Rupert (und einige 
BuNW) waren auch heuer 
diesbezüglich im Einsatz. 
Mehrmals wurde der WW 
Nr. 1 in der Hl. Geist Klamm 
frei gemäht, mehrere Stufen 
erneuert WW Nr. 1, fehlende 
Hinweistafeln ersetzt bzw. 
mutwillig verdrehte Tafeln 
wieder in die richtige Rich-
tung zeigend gedreht usw. 
Der größte Dank für uns 
ist, wenn Gäste, Wanderer 
und Einheimische die guten 
Markierungen loben und 
sich bei uns für die Pflege 
bedanken.  

Klimawandel, Feinstaub, 
CO2-Verminderung ...
...sind bereits tägliche The-

men in allen Medien. Nach 
wie vor gibt es einige un-
einsichtige Personen, denen 
anscheinend alles egal ist 
was sie mit Ihren verbote-
nen Handlungen uns, sich 
selbst und unserem schönen 
Rebenland damit antun und 
welche Folgen für unsere 
Umwelt-Natur dabei entste-
hen. Einige Beispiele dazu: 
nach wie vor werden Silofo-
lien, Abfälle, Pappe usw. im 
Freien abgebrannt; illegale 
Wasserentnahmen aus un-

seren Bächen fürs Autowa-
schen und der Einleitung des 
Waschwassers in den Bach; 
Ablagerungen aller Art von 
Abfällen an Bächen sowie 
deren Entsorgung im Bach, 
usw. Fast wöchentlich errei-
chen uns solche Meldungen 
die wir an die zuständigen 
Behörden weiterleiten; die 
Konsequenzen daraus trägt 
der Verursacher. 

Vorschau für 2022
Wir hoffen, dass alle heuer 

entfallenen Vorhaben und 
Veranstaltungen, wie z.B. 
Nistkastenbau, Steirischer 
Frühjahresputz, Weinlesefest, 
Leutschacher Volkswander-
tag, Exkursionen mit unseren 
Schulen, usw. wieder 2022 in 
gewohnter Weise durchge-
führt werden können.

DANKE
Die Ortseinsatzstelle Leut-
schach bedankt sich beson-
ders bei allen Privatpersonen 
und Firmen, die uns im heu-
rigen Jahr kostenlos mit ih-
rer Arbeitskraft, Materialien 
(Holz, Schotter, Schrauben 
usw.) Getränke und Jause un-
terstützt haben.

 
Wir wünschen allen frohe 

und gesegnete Weihnachten 
sowie ein gutes neues Jahr.

Wir wünschen allen unseren Kunden 
ein besinnliches Weihnachtsfest und alles Gute für das neue Jahr. 

Ihre Familie HELD & Mitarbeiter

Fichtenzylinder in einer Erle Kleiber füttert am NK ... ... Jungvogel aus dieser Brut Halbhöhlennistkasten Nistkastenbau Winter 2018
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Starke Saison der Rebenländer Nachwuchskicker

Die erfolgreiche Nach-
wuchsarbeit der SU Re-

benland hat viele Väter und 
Mütter. Neben den Verant-
wortlichen des Vereines, den 
Eltern und natürlich den Bur-
schen und Mädels, sind es 
auch im Nachwuchsbereich 
bereits wichtige Partner und 
Sponsoren.

Die großteils junge Mann-
schaft der U 13 der SU Re-
benland mit Trainer Andi 
Kleindienst hat im Herbst 
mehrfach mit tollen Matches 
und einigen Erfolgen auf-
horchen lassen. Die Jungs 
freuen sich nun auch über 
niegelnagelneue Dressen. 
Die im Vereinsrot gehaltenen 
modernen Trikots wurden 
dabei von den Unternehmen 
11teamsport aus Leibnitz, 
Erdbau Hermann Kager aus 

Kitzeck und der Raiffeisen-
bankstelle Leutschach finan-
ziert.

Bei der Heimpremiere mit 
den neuen Dressen gewan-
nen die Reds gegen SV Lie-

boch klar mit 3:0. 
Die U7, U8 und U10 hinge-

gen konnten bei mehreren 
Turnieren ihr Talent und das 
Erlernte von den TrainerIn-
nen Susi Held, Dominik Ko-

seak und Zdravko Mlinaric 
unter Beweis stellen.

Jugendwart Ernst Gradi-
schnig kann stolz auf seine 
Teams und die engagierten 
Betreuer sein! 

U7 U8 U10

U13

Durchwachsene Hinrunde 2021/2022

Die heurige Herbstsaison 
war für unser Betreuer-

team äußerst anspruchsvoll 
und teilweise auch wirklich 
ein wenig problematisch. 
Wir waren bei den meisten 
Begegnungen die spielbe-
stimmende Mannschaft, 
konnten dann aber leider 
unsere Chancen nicht nützen 
und wurden nach individu-
ellen Fehlern sofort mit Ge-
gentoren bestraft. Erfreulich 
ist die Entwicklung unserer 
letztjährigen Jugendspieler, 
die allesamt einen großen 
Schritt gemacht haben und 
uns in den kommenden Jah-
ren noch viel Freude bereiten 
werden. Zwischenzeitlich hat 
uns auch die Corona Pande-
mie, sowie auch einige Verlet-
zungsprobleme bei unseren 
Spielern, Probleme bereitet. 
In den letzten beiden Runden 
waren wir schon so stark un-
terbesetzt, dass mit Raphael 
Peitler, Manfred Ostermann, 
Christian Stibler und Markus 
Reinegger die vier letzten Ka-
pitäne unserer Kampfmann-
schaft zu kurzzeitigen Come-
backs kamen – das spiegelt 
den Zusammenhalt in unse-
rem Verein sehr gut wider.

Wir rangieren somit nach 
13 Runden auf dem 11. Tabel-
lenplatz, wobei der Abstand 

auf den Tabellenvierten nur 7 
Zähler beträgt. Aufgrund un-
serer spielerischen Klasse sind 
wir aber davon überzeugt, 
dass wir im Frühjahr vollbe-
setzt einige Plätze im Endklas-
sement gutmachen werden.

Für unsere sportliche Lei-
tung hat die spannende Zeit 
bereits wieder begonnen. 
Zwei Neuzugänge, die teil-
weise im Herbst schon bei 
uns mittrainiert haben, konn-
ten bereits fix verpflichtet 

werden. Nach einem richti-
gen Torjäger wird akribisch 
gesucht, damit wir unser häu-
figes Chancenplus im Früh-
jahr auch in Punkte umwan-
deln können. In den ersten 
beiden Novemberwochenen-
den scouteten wir in unserem 
südlichen Nachbarland bei 
einigen Meisterschaftsspielen 
nach möglichen Neuzugän-
gen.

Wir möchten uns bei allen 
Zusehern für die grandiose 

Unterstützung in der abge-
laufenen Herbstsaison bedan-
ken. Durch die äußerst hohe 
Disziplin unserer Fans konn-
ten wir unsere Spiele allesamt 
ohne einen bekanntgewor-
denen Covid19-Fall bestrei-
ten und auch einen schönen 
Saisonabschluss im Derby ge-
gen den FC Großklein feiern. 
Ebenfalls bedanken möchten 
wir uns bei unseren großzü-
gigen Sponsoren. Ohne eure 
große Unterstützung könn-
ten wir unseren Spielbetrieb 
sicher nicht in diesem Maße 
aufrechterhalten. Wir wün-
schen euch allen besinnliche 
Weihnachtsfeiertage, einen 
guten Rutsch ins neue Jahr 
und viel Gesundheit! Falls es 
der Verlauf der Corona Pande-
mie zulässt, wird wieder unser 
alljährliches Dreikönigs-Preis-
schnapsen am Samstag, dem 
08.01.2022 im Knielyhaus 
Leutschach stattfinden.

Testspieltermine und Neu-
igkeiten bezüglich etwaiger 
Transfers oder Veranstaltun-
gen könnt ihr wieder aus un-
seren sozialen Netzwerken 
entnehmen - geplanter Meis-
terschaftsstart ist am Freitag, 
dem 18.03.2022 gegen den 
Sportverein Gössendorf. 

Sportliche Grüße - SUR

Rebenland Youngsters

Scoutingtour in der 2. und 3. slowenischen Liga

SportSport



Dezember 2021Dezember 2021

454 / 20214 / 202144

Damen
Eine spannende Saison ging 
auch für unsere Damen-
mannschaft in der 1. Klasse 
zu Ende. Mit viel Motivation, 
Eifer und Ehrgeiz wurde die 
Meisterschaft bestritten und 
vor allem verletzungsfrei be-
endet. Auch wenn manche 
Spiele nicht nach Wunsch 
verlaufen sind, konnten wir 
trotzdem einiges an Selbst-
vertrauen tanken.
Relativ groß war die Teil-
nahme der Damen an di-
versen Turnieren. Lisi Sauer 
erreichte bei den Ottl-Open 
in Michlgleinz das Viertel-
finale, Melanie Trampusch 
gewann die Sulmtaler Open 
und erreichte beim Leibnitz 
Styrian Grand Slam den 3. 

Sektion Tennis
Günter-Repolusk-Gedenk-
turnier
Am 14. August fand das in-
zwischen schon traditionel-
le Günter-Repolusk-Dop-
pel-Gedenkturnier mit 18 
Teilnehmern und vielen 
begeisterten Zuschauern 
statt. Unter den Spielern 
waren mehrere Damen, Ju-
gendliche und Senioren im 
Alter zwischen 11 und 76 
Jahren. Zusätzlich zum Ten-
nisvorstand zeichnete Man-
fred Gaube als Organisator 
mitverantwortlich. Er und 
Markus Schreiner sorgten 
auch für herrliche Grillspe-
zialitäten zur Stärkung am 
Ende des Turniers. Nach vie-
len spannenden Spielen und 
tollen Ballwechseln siegte 
das Duo Philipp Plasch mit 
Georg Kogler vor Karl Peit-
ler mit Manfred Gaube im 
Hauptbewerb. Den B-Be-
werb gewannen im Finale 
Christian Stibler mit Franz 

Unweis über Martina Kalteis 
mit Silvia Hengsberger. 
Alle haben dieses Event trotz 
großer Hitze sehr genossen, 
und einige davon haben die 
Heimfahrt erst im Mond-
schein angetreten.

Herbst-Winter-Aktivitäten
Im Herbst nahmen wir an der 
Ü35-Herrenmeisterschaft mit 
einem Ranking an vorderer 
Tabellenstelle teil. 
Derzeit spielen wir mit zwei 
Herren- und einer Damen-
mannschaft im Steirischen 
Wintercup in der Halle.
Als Jahresabschluss ist eine 
Weihnachtsfeier im Gasthaus 
Jägerwirt geplant, wenn es die 
Pandemiesituation zulässt.
Das bevorstehende Jahres-
ende nimmt der Tennisvor-
stand auch zum Anlass, um 

Die Gewinner des Hauptbewerbes Philipp 
Plasch mit Georg Kogler

Den B-Bewerb gewannen Christian Stibler 
mit Franz Unweis

sich bei allen Teilnehmern, 
Sponsoren und freiwilligen 
Helfern aufrichtig zu be-
danken. Wir alle freuen uns 
aber schon wieder auf die 
kommende Frühjahrssaison 
mit einem geplanten Ten-
niscamp in Kroatien.

Platz (Einzel) bzw. 2. Platz 
(Damen-Doppel).
Nach dieser ereignisreichen 
Sommersaison haben wir 
abschließend einen gemein-
samen Wandertag organi-
siert, der uns als Mannschaft 
noch ein Stück näher zu-
sammengebracht hat. Eini-
ge haben sogar noch bis in 

die frühen Morgenstunden 
Spiele und Punkte Revue 
passieren lassen…
Mittlerweile sind die Damen 
wieder voll motiviert beim 
Wintercup in der Tennishal-
le Arnfels dabei und freu-
en sich schon sehr auf die 
sportliche Herausforderung 
im Jahr 2022.

Arnfelserstraße 5 

A-8463 Leutschach  

Tel.: 03454/70 000 

 

Öffnungszeiten:  

Mo. bis Fr.: 8.00 - 12.30 & 15.00 - 18.30 Uhr 

Sa.: 8.00 - 12.00 Uhr 

wünschen Mag. Wolfgang Lobnig 
und das Team der RebenLand ApothekeSchöne Feiertage
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Fötschach 160, Gemeinde 8463 Leutschach an der Weinstraße

Tel: 03454/59988, Fax-DW: 42, E-Mail: office@gebak.at, www.gebak.at

SportSport
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Wichtige Telefonnummern
Rettung: 144
Polizei: 133
Feuerwehr: 122
Apotheken Notruf: 1455
Ärztenotdienst: 141
Kindernotruf: 147
Hilfswerk: 03455-6969
Vergiftungszentr.: 01-406 43 43
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst: 0316-81 81 11
Frauennotruf: 0316-31 80 77
Babyklappe: 0800-83 83 83
Telefonseelsorge: 142
Sorgentelefon: 0800-20 14 40
Pflegehotline: 0664/22 702 22

          Wir  gratulieren...

Menschen

zum 83. Geburtstag:
Hermine Freundorfer, Fötschach
Theresia Muster, Schloßberg
Karl Oswald, Eichberg-Trbg.
Alois Reiterer, Eichberg-Trbg.
Manfred Wabnigg, Kranach

zum 84. Geburtstag:
Dr. Irene Dunkl, Fötschach
Johann Pfneisl, Fötschach

zum 85. Geburtstag:
Franz Adam, Eichberg-Trbg.
Ingeborg Fuchs, Glanz
Johanna Hernach, Eichberg-Trbg.
Margareta Krebs, Langegg
Karoline Legat, Schloßberg
Franz Peitler, Schloßberg
Theresia Sabathi, Fötschach
Johann Schautzer, Glanz

zum 86. Geburtstag:
Christine Knapp, Eichberg-Trbg.
Elisabeth Körbler, Remschnigg
Karl Kurnik, Eichberg-Trautenburg

zum 87. Geburtstag:
Maria Sivetz, Remschnigg

zum 88. Geburtstag:
Katharina Gaube, Fötschach
Josefine Grill, Amthofensiedlung
Albine Muster, Schloßberg

zum 70. Geburtstag:
Christine Dworschak, Pößnitz
Franz Gert, Amthofensiedlung
Maria Kapun, Fötschach
Walburga Krampl, Schloßberg
Maria Legat, Glanz
Rudolf Marko, Fötschach
Gottfried Postl, Schloßberg
Erika Pusnik, Pößnitz
Elfriede Skerget, Schloßberg

zum 75. Geburtstag:
Josefine Dobay, Franz Josef Plasch-Sdlg.
Juliana Kager, Eichber-Trbg.
Gottfried Kos, Pößnitz
Alois Pinnitsch, Franz Josef Plasch-Sdlg.
Branka Piscevic-Nadu, Eichberg-Trbg.
Gertrude Schendl, Glanz

zum 80. Geburtstag:
Josef Hartner, Eichberg-Trbg.
Erika Schmid, Fötschach
Anna Skazedonig, Pößnitz

zum 81. Geburtstag:
Heidemarie Dietinger, Schloßberg
Erwin Murko, Kranach
Theresia Strohmaier, Eichberg-Trbg.

zum 82. Geburtstag:
Maria Pronegg, Schloßberg
Alois Stelzl, Zachweg

zum 89. Geburtstag:
Maria Menhard, Schloßberg
Franz Oswald, Eichberg-Trbg. 

zum 90. Geburtstag:
Krystyna Maria Nowicka, Eichberg-Trbg.

zum 91. Geburtstag:
Anna Menzinger, Amthofensiedlung
Hermine Tscheppe, Fötschach
Maximilian Wukonig, Pößnitz

zum 92. Geburtstag:
Alfred Freundorfer, Franz Josef Plasch-Sdlg.
Martina Hernach, Pößnitz
Katharina Kangler, Pößnitz
Justina Narat, Pößnitz

zum 93. Geburtstag:
Hermine Forstner, Schloßberg 

zum 94. Geburtstag:
Zäzilia Krenn, Schloßberg

zum 95. Geburtstag:
Maria Peitler, Fötschach

zum 97. Geburtstag:
Franziska Adam, Kranach

zur goldenen Hochzeit:
Hildegard & Eduard Schupanez, Fötschach

Menschen
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Wichtiger Hinweis:
Wenn Sie im s`Rebenblattl mit erhaltenen Auszeichnungen, besonderen Leistungen, Geburten, Hochzeiten und dergleichen veröffentlicht werden wollen, 

bitten wir Sie dies rechtzeitig dem Marktgemeindeamt, Frau Elisabeth Waltl, Tel. 03454/7060-243, e.waltl@leutschach-weinstrasse.gv.at, mitzuteilen!

Annika Körbler, Pößnitz 
Eltern Elke Körbler & Patrick Muster

Liebe Anna,

herzlichen Glückwunsch zu 

deiner bestandenen LAP zur 

Zahnärztlichen Assistentin. 

Wir sind sehr stolz auf dich und 

wünschen dir weiterhin viel 

Erfolg! 

Alles Liebe, Mama & Martin

zum Nachwuchs: 

Anna Knapp

Abschied von Frau OSR VDir. Hildegard Nagy

Am 27. Oktober hat uns Frau OSR VDir. Hildegard Nagy, Ehrenbürgerin der Marktgemeinde          
Leutschach, verlassen.
Hilde, wie wir sie nennen durften, wurde 1928 (als Tochter des damaligen Bürgermeisters Bregar) 
in Leutschach geboren; in einer Zeit, die von anfänglichem euphorischem Auf- und Umbruch ge-
prägt war, der schließlich in einem furchtbaren Weltkrieg endete. Als nach Kriegsende die Gefahr 
bestand, dass Leutschach von Tito-Jugoslawien annektiert wird, stieg sie mit vielen anderen auf 
die Barrikaden, um für einen Verbleib ihrer Heimat bei Österreich erfolgreich zu demonstrieren. 
Hilde wurde schließlich Lehrerin, war mit großem Engagement an der damaligen Mädchenvolks-
schule von 1948 bis 1960 tätig, und dort auch von 1960 bis zu ihrer Pensionierung im Jahre 1983 
Direktorin.
Sehr früh hat sich Hilde in vielen Bereichen für andere Menschen eingesetzt. So war sie jahrelang 
Obmann-Stellvertreterin des damaligen Kulturverbandes Südmark, der sich vor allem der Unterstützung unserer Grenzland-
schulen widmete. Für ihren großartigen Einsatz wurde sie mit der Goldenen Ehrennadel ausgezeichnet.
Ihr Bestreben, immer mit anderen und für andere Menschen zu arbeiten, führte sie auch in den Leutschacher Gemeinderat, 
dem sie von 1975 bis 1985, und von 1990 bis 1995 angehörte, davon 10 Jahre als Gemeindekassier. Dabei stellte sie stets das 
Verbindende vor das Trennende.  Gemeinsam mit der damaligen Vz. Bgm. Helene Schwarzl und GR Hertha Pechmann sorgte 
sie dafür, dass das Klima (und die Gesprächskultur) im Gemeinderat wesentlich besser wurde, über alle Parteigrenzen hinweg.
Die drei genannten Damen waren es auch, die unsere Partnerschaft mit dem Markt Feucht im Jahre 1985 kräftig unterstütz-
ten. Spontan wurde aus diesem Anlass der Leutschacher Frauensingkreis gegründet, den Hilde viele Jahre leitete, und der 
bei zahlreichen Veranstaltungen als wunderbarer Botschafter unseres Rebenlandes auftrat. Dabei wurden auch die einstigen 
Gräben zu unserem südlichen Nachbarn zugeschüttet, neue herzliche Freundschaften entstanden.
Neben dem kulturellen Bereich war Frau Dir. Nagy auch der soziale Einsatz ein wichtiges Anliegen. Die Betreuung vor allem 
der älteren Menschen durch den damaligen Sozialausschuss war sehenswert (unter anderem wurde ein Senioren-Stammtisch 
ins Leben gerufen).
Für ihren Einsatz für Leutschach und seine Bürger und Bürgerinnen wurde ihr im Jahre 1999 (gemeinsam mit Helene Schwarzl) 
die Ehrenbürgerschaft der Marktgemeinde Leutschach verliehen.
Obwohl sie später in die Bezirkshauptstadt Leibnitz übersiedelte, nahm Hilde noch immer regen Anteil am Geschehen in         
„ihrem“ Leutschach.
Auf Grund ihrer vielfältigen Verdienste wurde Hilde 2008 das Goldene Ehrenzeichen des Landes Steiermark durch LH Waltraud 
Klasnic verliehen.
Mit dem Ableben von Frau Hildegard Nagy verliert Leutschach einen großartigen Menschen.
Wir werden sie stets in dankbarer Erinnerung behalten.  

Urlauberehrung:

 
Familie Marianne und Liberat Marte aus 
Höchst/Vorarlberg  feiert im Rebenlandhof  
45 Jahre Treue zum Rebenland! 
Davon waren die beiden 32 Jahre  Gäste von 
Frau Anna Elisabeth Senn!



Der schnellste Weg 
in die Türen-Vielfalt 
von Kunex:
www.kunex.at

DIE TÜRENWELT VON KUNEX

FURNIERTÜREN LAMINATTÜRENWEISSE TÜREN

Ob weiße, furnierte oder laminatbeschichtete  Türen, Glastüren, Tech-
niktüren oder Sonderanfertigungen – bei unseren Produkten trifft Inno-
vation auf modernste Technologie und große Erfahrung. Das Ergebnis 
sind Türen, die perfekt auf Ihre individuellen Ansprüche abgestimmt sind. 

SOLO SYSTEM
Klare Ästhetik reduziert auf das Wesentliche: 
Das wandbündige Türelement mit verdeckter Zarge.

 +43 (0) 3454 61 60

 +43 (0) 664 24 31 676

 arnold@skergeth.com

 www.skergeth.com
Eichberg-Trautenburg 5a 

8463 Leutschach an der Weinstraße

DER KOMPETENTE KUNEX-PARTNER IN IHRER NÄHE

FROHE GESEGNETE WEIHNACHTEN 
UND EIN GESUNDES JAHR 2022 
wünscht Familie Arnold Skergeth!

NATURELOOK!

NATÜRLICHKEIT PUR
Das innovative Oberfl ächenfi nish von Kunex: 
Tiefmatte Optik mit Roheffekt!

117-R Schwarz 119-C Edelstahl
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